
Jahresrückblick 2021
Kaum hat ein neues Jahr begonnen, verblassen die Erinnerungen an das alte. Die Zeit können wir nicht  
zurückdrehen, wohl aber einige Ereignisse und Themen in Wort und Bild festhalten. Es hat sich einiges getan in unserer  
Gemeinde und von Seiten des Gremiums sowie der Verwaltung wurde sehr viel geleistet. 
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Gremienarbeit
In 17 Gemeinderats- und Bauausschusssitzungen mit 218 
Tagesordnungspunkten wurde konstruktiv diskutiert und 
um das beste Ergebnis für die Gemeinde gerungen. Dabei 
gab es auch personelle Veränderungen. So ist, nachdem 
bereits zu Beginn des Jahres Doris Graf für die Grünen 
Mitglied des Gemeinderats wurde, am Ende des Jahres 
Simon Gauder ausgeschieden und Mladen Petar Renic als 
neues Gemeinderatsmitglied in der Fraktion der Freien 
Wähler nachgerückt. 

Simon Gauder und Bürgermeisterin Rürup (v.l.n.r.)

Wir bedanken uns bei Herrn Gauder und wünschen Frau 
Graf und Herrn Renic alles Gute für ihre Arbeit im Ge-
meinderat!

Mladen Petar Renic und Bürgermeisterin Rürup (v.l.n.r.)

Sanierungsgebiet „Ortskern II“ 
Die städtebauliche Entwicklung des „Fischerareals“ so-
wie des Ortseingangsbereiches und der Ortsmitte ist si-
cherlich eine unserer wichtigsten Aufgaben, wenn nicht 
die wichtigste Aufgabe. Wir sind in der glücklichen Lage, 
Baindt zukunftsfähig aufstellen zu dürfen. Mit Maß und 
Ziel gilt es hierbei alle Bereiche mitzudenken. Ortsmitte 
und Fischerareal sowie Ortseingang hängen in Sachen 
Wegebeziehungen, Entwicklung der Randbereiche und 
Aufenthaltsqualität eng zusammen und können somit 
nur gemeinsam gedacht werden.

Fischerareal 
Im Fischerareal soll ein Wohnquartier entstehen, in dem 
Menschen in den unterschiedlichsten Lebensphasen gut 
und qualitätvoll zusammenleben können. Die Abgabe-
frist für zwei Ankerprojekte endete im November 2021. 
Beratungen zu den eingegangenen Bewerbungen folgen 
bereits im Januar 2022. 

Im Juni 2021 wurde nach ca. einem Jahr Bauzeit der Le-
bensmittelmarkt Feneberg mit ca. 800 m² Verkaufsfläche 
eröffnet. Eine Photovoltaikanlage, verbunden mit einer 
Dachbegrünung, wurde auf dem Gebäude bedacht und 
umgesetzt.  
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Dorfplatz
Die Planungen zur Gestaltung unseres Dorfplatzes und 
der Ortsmitte schreiten voran, wenn Corona auch man-
ches zäh macht und wir immer wieder Termine verschie-
ben oder auf digitale Formate zurückgreifen müssen. So 
wie im März 2021.

Online-Bürgerinformationsveranstaltung
Hier fand im Digitalen Zukunftszentrum in Leutkirch die 
erste digitale Bürgerinformationsveranstaltung der Ge-
meinde Baindt statt. Die Entwicklung des Fischerareals 
sowie die Gestaltung der Ortsmitte standen im Fokus. Die 
Aufzeichnung kann über einen Link auf der Homepage 
der Gemeinde weiterhin jederzeit aufgerufen werden. 
Deutlich kam zum Ausdruck, dass sich unsere Bürgerinnen 
und Bürgern eine lebendige Ortsmitte mit Aufenthalts-
qualität wünschen. Unseren Vereinen soll es möglich sein, 
ihre Feste und Veranstaltungen durchzuführen, darüber 
hinaus muss unsere Ortsmitte alltagstauglich sein und 
barrierefreie Wegeverbindungen bereithalten. 

Um hier interessierte Bürgerinnen und Bürger und die 
handelnden Akteure mit ins Boot zu nehmen, fand im 
weiteren Verlauf eine

Bürgerwerkstatt zur „Gestaltung des Dorfplatzes und 
der Ortsmitte“
statt. Unsere Bürgerinnen und Bürger hatten die Mög-
lichkeit ihre Anregungen und Ideen zu einer qualitätvol-
len und funktionierenden Ortsmitte einzubringen. Nach 
einem Spaziergang durch die Ortsmitte, bei dem über 
wesentliche Aspekte für die angestrebte Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität in der Ortsmitte diskutiert wurde, 
haben die Teilnehmenden in Arbeitsgruppen die einzelnen 
Themen bearbeitet. 

 
Die Ergebnisse wurden aufgegriffen und sind in die wei-
teren Planungen eingeflossen. Dem Gemeinderat wurden 
diese bereits vorgestellt. In einem weiteren Schritt werden 

wir die Öffentlichkeit im Frühjahr 2022 informieren. Die-
se Veranstaltung war für den Herbst 2021 geplant und 
musste, wie bereits erwähnt, coronabedingt ins kommen-
de Frühjahr 2022 geschoben werden. 

Offenlegung des Sulzmoosbaches 

 
Die Bachoffenlegung des Sulzmoosbaches im Fischera-
real im Mai 2021 dient dem Hochwasserschutz und hat 
darüber hinaus zur Aufwertung des Baches beigetragen. 
Im Moment gleicht der Bach noch einem „frisch operierten 
Patienten“, so die Worte unseres Planers. Doch wir wer-
den bereits im Frühjahr 2022 sehen können, wie schön 
sich diese Örtlichkeit entwickelt.
 

Unser Gemeinwesen 
Verabschiedung der Heiligenbronner Schwestern

 
Schwester Johannella und Schwester Carola mit Bürger-
meisterin Simone Rürup bei einer Kutschfahrt durch die 
Gemeinde Baindt (v.l.n.r.)

Im Juni 2021 wurden die letzten beiden Heiligenbronner 
Ordensschwestern, Schwester Carola und Schwester Jo-
hannella aus Baindt verabschiedet. Die Verabschiedung 
erfolgte im Rahmen des Kirchenpatroziniums in der Ka-
tholischen Kirche St. Johannes Baptist. In den Grußwor-
ten und zahlreichen großen und kleinen Gesten kam die 
Verbundenheit der Baindterinnen und Baindter zu „ihren“ 
Schwestern zum Ausdruck. Liebe Schwester Carola, liebe 
Schwester Johannella, wir sagen danke!
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Bikepark am „Baindter Bädle“

Foto: R. Raubald

Der Bikepark ist das beste Beispiel dafür, was geschaf-
fen werden kann, wenn Jugendliche und ihre Eltern mit 
Begeisterung ans Werk gehen. Seit September 2021 kön-
nen unsere sportbegeisterten Bikerinnen und Biker den 
Bikepark am „Baindter Bädle“ nutzen. 
Herzlichen Dank den ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern sowie der Initiative Bikepark-Baindt für das tolle 
Engagement!

Scooter – und Skateplatz an der Klosterwiesenschule

 
Ein weiteres Beispiel für Eigeninitiative ist der Brief, in dem 
sich im vergangenen Jahr ca. 20 Jungs ein neues Spiel-
gerät auf dem Scooter- und Skateplatz an der Schule 
gewünscht haben. Der Gemeinderat hat diesem Wunsch 
zugestimmt und so war auch für die Scooterfahrer trotz 
Corona ein wenig Freizeitgestaltung möglich.  

Spende eines E-Rollstuhlfahrrads für das SBBZ Sehen 
in Baindt

Herr Dorn (Spender), Frau Rürup, Radfahrer Herr Stein-
hauser, Schüler: Justin, Herr Dr. Adrian (Direktor)

Der Extremsportler Daniel Steinhauser nahm im Juni 2021 
beim Radrennen RATA (race across the alps) teil und be-
legte den 7. Platz. Dieses gilt als das härteste Eintages-

rennen der Welt. Ziel der Teilnahme an diesem Rennen 
ist es, für einen wohltätigen Zweck zu radeln. Der Sport-
ler Daniel Steinhauser sammelte damit unter anderem 
Spenden für das SBBZ Sehen in Baindt und ermöglichte 
so die Anschaffung eines E-Rollstuhlfahrrads. 
Wir bedanken uns bei Herrn Steinhauser für seinen tat-
kräftigen Einsatz und sein Engagement!

Spende eines Fahrzeuges der VR Bank Ravensburg – 
Weingarten für das SBBZ Sehen in Baindt

 
Frau Rürup, Herr Arnold Miller (Vorstandsvorsitzender 
der VR Bank), Schülerin: Marie, Schülerin: Lilly, Herr Dr. 
Marcus Adrian (Direktor)

Als schönes Weihnachtsgeschenk erhielt das SBBZ Sehen 
von der VR Bank Ravensburg-Weingarten ein gespon-
sertes Auto.

Vereine
Ein herbes Jahr für unsere Vereine! Viel Flexibilität war 
gefordert. Immer wieder wurde aufs Neue geplant und 
oftmals blieb am Ende nichts anderes übrig, als die Ver-
anstaltung doch wieder abzusagen. 

Narrenzunft Raspler

Der einsame Raspler auf dem Fahrrad ist beispielhaft 
hierfür.  
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Doch ließ es sich unsere Narrenzunft nicht nehmen und 
machte mit einigen Aktionen rund um das Brauchtum das 
Leben in der „Baindter Fasnet dahoim“ etwas erträglicher. 
Und, einen Narrenbaum gab es auch.

Musikverein
Auch unser Musikverein stellte seine Agilität unter Beweis 
und hat das geplante Jubiläum zum 110-jährigen Beste-
hen im Jahr 2021 kurzer Hand auf dieses Jahr verscho-
ben und zwar unter dem Motto: 

 
Wir hoffen sehr, dass das klappt und wir in diesem Jahr 
wieder die Möglichkeit haben zu feiern und zusammen 
zu kommen!

Reitergruppe 
Das 46. Reitturnier konnte im August 2021 in etwas ver-
änderter Form stattfinden. Neu in das Programm auf-
genommen wurde der Vierkampf, eine Kombination aus 
Reitsport und Leichtathletik. So war nicht nur im Spring-
parcours und im Dressurviereck, sondern auch beim 

Schwimmen und Geländelauf das Können der Reiterin-
nen und Reiter gefragt.

Foto: © Martin Stellberger

 
Dem Bau der Reithalle am Reitgelände ist die Reitergrup-
pe Baindt e.V. im vergangenen Jahr ein großes Stück nä-
hergekommen. Der Beschluss zur Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes wurde gefasst und 
das Baugesuch kann jetzt eingereicht werden.  

Schalmeienkapelle 

  
Bild aus dem Jahr 2019 

Der Schalmeienkapelle ist es gelungen, im Juli ihr Wein-
fest etwas „abgespeckt“ durchzuführen und so war auch 
hier ein wenig Normalität und gemütliches Beisammen-
sein möglich. 
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Unser Dorfplatz aus der Luft, vorbereitet für das Fest der 
Schalmeien

 Im Rahmen der Umgestaltung des Dorfplatzes und dem 
Bau des neuen Gebäudes wird ein Platz entstehen, der 
unseren Vereinen eine bessere Infrastruktur bietet, hei-
melig ist und zum Feiern einlädt. Und auch mit dem neu-
en Gebäude gibt es ausreichend Fläche für ein Festzelt.  

Klimaschutz
Dieses Thema spielt in all unseren Lebensbereichen eine 
große Rolle und wird uns nicht mehr loslassen. Immer gilt 
es, unser Handeln im Hinblick auf die Auswirkungen auf 
die Umwelt zu hinterfragen. 

European Energy Award

 
Bürgermeisterin Simone Rürup und Umweltministerin 
Thekla Walker (v.l.n.r.)

Seit 2009 nimmt die Gemeinde Baindt am European Ener-
gy Award teil. Der European Energy Award ist ein Zer-
tifizierungsverfahren und Managementsystem für den 
kommunalen Klimaschutz. Durch das erdgasbetriebe-
ne, wärmegeführte Blockheizkraftwerk mit einer Eigen-
stromnutzung im Schulgebäude und durch den Bezug 
von 100 Prozent zertifiziertem Ökostrom trägt die Ge-
meinde Baindt aktiv zur Energie- und Klimawende bei. 
Auf dem kommunalen Klimakongress im Mai 2021 wurde 
der Gemeinde Baindt in Ulm, von Umweltministerin The-
kla Walker, der European Energy Award verliehen. Unter 

anderem fielen die gemeindeeigenen E-Fahrzeuge und 
der Ausbau der örtlichen Radwege positiv ins Gewicht. 
Schritt für Schritt wird der Fuhrpark der Gemeinde Baindt 
auf E-Mobilität umgestellt. Darüber hinaus sind eine zu-
kunftsorientierte Siedlungsentwicklung und eine effiziente 
Flächennutzung für eine lebenswerte Zukunft essenziell! 

Klimasparbuch 

 
Jeder Mensch sollte sich die Frage stellen: Wie viele Res-
sourcen nutze ich durch meinen Lebensstil? Um seinen 
ökologischen Fußabdruck zu reduzieren, bietet das Kli-
masparbuch des 1971 gegründeten Gemeindeverband 
Mittleres Schussental viele praktische Tipps für mehr 
Nachhaltigkeit an und enthält 30 Gutscheine für Rabatte, 
Gratisgetränke sowie Workshops von klima- und umwelt-
freundlichen Unternehmen, Vereinen und Einrichtungen.

Bürgerinformationsveranstaltung Starkregenrisiko-
management/ Bebauungsplan „Bühl“ 
Unserem sich verändernden Wetter müssen wir eben-
falls Beachtung schenken und uns den Veränderungen 
stellen und dafür wappnen. Bei einer Informationsveran-
staltung im Oktober wurden die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Baindt von Fachleuten des Ingenieurbüros 
Fassnacht aus Bad Wurzach über die Maßnahmen zur 
Vermeidung von Überflutungen infolge von Starkregene-
reignissen informiert. Der Schwerpunkt der Veranstaltung 
lag bei der Betrachtung des Baugebiets „Bühl“, für das 
gerade ein Bebauungsplan aufgestellt wird. Unwetterarti-
ge Niederschläge führen zu dramatischen Überschwem-
mungen und auch die Gemeinde Baindt wurde in den 
letzten Jahren von Hochwasser heimgesucht. Deshalb 
ist es wichtig, bei der Aufstellung und Erschließung von 
Baugebieten den Leitfaden des Starkregenrisikomanage-
ments zu berücksichtigen.

Naturschutzaktion der Landjugend Baindt

Auch in diesem Jahr hat unsere Landjugend unter fach-
kundiger Anleitung des ehrenamtlich tätigen Natur-
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schutzwartes Walter Hohnheiser die nachwachsenden 
kleinen Bäume entfernt. In der ehemaligen Kiesgrube am 
Annaberg müssen die nachwachsenden Bäume entfernt 
werden, um die heimischen Tiere und Pflanzen vor dem 
Aussterben zu bewahren. Die mühselige Arbeit ist für die 
Erhaltung des Biotops sehr wichtig, damit die gefährde-
ten und geschützten Tier- und Pflanzenarten bestehen 
bleiben. 

Bau eines Insektenhotels
Damit beginnt bereits der Naturschutz, denn Insekten sind 
unentbehrlich für unser Ökosystem und unsere Zukunft! 
Für Kleinstlebewesen dient daher ein Insektenhotel als 
idealer Rückzugsort und ist ein hervorragender Unter-
schlupf in der kühlen Winterzeit. Auch im eigenen Gar-
ten können Insektenhotels aufgebaut werden. Daran er-
freuen sich unter anderem Wildbienen, Marienkäfer und 
Schmetterlinge. 
2020 wurde an der Trasse der alten B 30 mit dem Bau 
eines Insektenhotels begonnen und 2021 nach einer kur-
zen Unterbrechung fertiggestellt. 

Mobilität…
…klimafreundlich gestalten!
Auch ohne Alternativen wie das Auto kann man mobil sein. 
Emissionsarme Alternativen wie das Fahrradfahren, zu 
Fuß gehen oder die Nutzung der öffentlichen Verkehrs-
mittel tragen zur Entlastung der Luftqualität sowie der 
Verringerung der Lärmemission bei.  

Förderung des Geh- und Radweges von Sulpach in 
Richtung Mochenwangen
Für den Bau des dritten Bauabschnittes des Radweges 
von Sulpach in Richtung Mochenwangen erhält die Ge-
meinde eine Förderung von über 900.000 Euro. Damit 

werden ca. 80 % der Kosten gedeckt. Bundestagsab-
geordneter des Landkreises Axel Müller kam kurz vor 
Weihnachten nach Baindt, um der Bürgermeisterin dieses 
„Weihnachtsgeschenk“ zu überbringen. 

 
Axel Müller (MdB) und Simone Rürup vor Ort am künfti-
gen Radweg

Stadtradeln
Der Klimawandel muss gestoppt werden! Auch 2021 ra-
delte die Gemeinde Baindt für mehr Klimaschutz, Rad-
förderung und eine lebenswerte Kommune. Zum dritten 
Mal nahm Baindt am „Stadtradeln“ des Landkreises Ra-
vensburg teil. Ziel der Aktion ist es, in 21 Tagen den Alltag 
umweltfreundlicher zu gestalten und das Thema Mobilität 
ins Bewusstsein zu rücken. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme im Jahr 
2022! 

Elektro-Lastenfahrrad

 
Baindt fährt grün! Ein Wochenendausflug, der Weg zur 
Arbeit oder der Lebensmitteleinkauf kann ohne Stau und 
Stress problemlos mit dem Elektro-Lastenfahrrad bewäl-
tigt werden. 
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Seit Oktober 2021 kann das Elektro-Lastenfahrrad im 
Rathaus der Gemeinde Baindt gegen eine Kaution von 
50 Euro ausgeliehen werden. Finanziert wurde das Las-
tenfahrrad von regionalen und örtlichen Unternehmen 
sowie Gewerbetreibenden.
Vielen Dank für die Unterstützung und die Förderung des 
regionalen Umweltschutzes!

Öffentlichkeitsarbeit
Fotowettbewerb – „Baindt blüht auf!“ 

 
Das „Baindt blüht auf“ – Team! 
Foto: © baindtbluehtauf.de

Der Wettbewerb „Baindt blüht auf!“ wurde von Studieren-
den der PH Weingarten mit dem Studiengang Umwelt-
bildung ins Leben gerufen. Anreize für ein naturnahes 
Gärtnern zum Erhalt der Artenvielfalt sollen geschaffen 
werden. Das Bewusstsein dafür soll gesteigert werden, 
sodass in jedem Garten, egal wie groß, etwas 
für die Biodiversität getan werden kann.

Ehrung der Blutspenderinnen und Blutspender

 
Die geehrten Blutspenderinnen und Blutspender mit Bür-
germeisterin Rürup

Obwohl das Ehrenamtsfest aufgrund der im Herbst stark 
steigenden Coronazahlen ausfallen musste, wurden im 
Oktober die Blutspenderinnen und Blutspender im kleinen 
Rahmen in der Schenk-Konrad-Halle geehrt. 
Für die Solidarität und ihren Dienst am Nächsten dan-
ken wir den Blutspenderinnen und Blutspendern herzlich!

Besuch Regierungspräsident Klaus Tappeser 
Im November 2021 besuchten Regierungspräsident Klaus 
Tappeser gemeinsam mit Martin Weng, Leiter des Refera-
tes „Stadtsanierung, Wirtschaftsförderung, Gewerberecht, 
Privatrecht“ des Regierungspräsidiums Tübingen sowie 
der Erste Landesbeamte Dr. Andreas Honikel-Günther die 

Gemeinde. Ziel des Termins war es, über die Fortschritte 
im Rahmen der Ortskernsanierung und über die geplan-
ten weiteren Maßnahmen in diesem Zusammenhang zu 
berichten. Auch die weiteren Herausforderungen für die 
Gemeinde, bspw. im Zusammenhang mit der umfang-
reichen Sanierung der Klosterwiesenschule, wurden an-
gesprochen. 

Bürgermeisterin Simone Rürup im Gespräch mit Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser und Erster Landesbeam-
ter Dr. Andreas Honikel-Günther

Bei einer Runde durch die Gemeinde berichtete Bürger-
meisterin Simone Rürup auch über das Gebäude für Ärz-
te und Apotheke, das in der Ortsmitte errichtet wird. Mit 
diesem Gebäude stärkt die Gemeinde die Infrastruktur 
und richtet sich zukunftsfähig aus. Unsere Bevölkerung, 
die darüber hinaus immer älter wird, ist damit bestens 
versorgt, denn alle lebensnotwendigen Dinge stehen zur 
Verfügung und sind fußläufig erreichbar. 

Corona, hält auch Baindt in Atem …
Teststation in der Schenk-Konrad-Halle
Die Teams aus Ehrenamtlichen der DRK-Bereitschaft Bai-
enfurt-Baindt und dem CDU-Ortsverband Baindt haben 
schon Anfang des Jahres Corona-Testmöglichkeiten an-
geboten. Ihre hervorragende Arbeit haben sie schließlich 
am 16. Juni 2021 an eine Fachfirma übergeben. 
Eine Corona-Teststation wurde dann in Zusammen-
arbeit mit der „Gemeinsam neue Wege GmbH“ in der 
Schenk-Konrad-Halle eingerichtet. Dies ermöglicht es 
den Bürgerinnen und Bürgern sich an sieben Tagen in 
der Woche kostenlos testen zu lassen.

Impfangebot der Gemeinde Baindt
In Zusammenarbeit mit der Baindter Hausarztpraxis Hart-
mann, hat die Gemeindeverwaltung an drei Samstagen 
im Dezember ein Impfangebot für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Baindt angeboten. Diese tolle Akti-
on, die dann auch mit Unterstützung der Ärzte Dr. Kamins-
ki und Dr. Wösle, sowie vielen weiteren Helferinnen und 
helfern stattgefunden hat, stellte den Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde unter Beweis. Danke an alle Beteiligten!
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Bildung
Sanierung Klosterwiesenschule

 
Der Gemeinderat hat 2021 die Sanierung der Klosterwie-
senschule durch eine Vollsanierung und Aufstockung des 
Hauses Blau beschlossen. Damit unsere Kinder gut lernen 
können und für die Zukunft gerüstet sind, müssen wir die 
Voraussetzungen schaffen. Nachdem die Schulgebäude 
aus den 60er Jahren stammen, ist diese vollumfängliche 
Sanierung erforderlich. Die voraussichtlichen Baukosten 
für die Maßnahmen an Haus Blau liegen bei ca. 8,7 Mio 
Euro. Nach einer europaweiten Ausschreibung des Pla-
nungsauftrages konnten Ende 2021 die Planungsleis-
tungen an die Ingenieurbüros vergeben werden. Anfang 
2022 soll das Baugesuch eingereicht werden, damit im 
Anschluss die Bauarbeiten ausgeschrieben werden kön-
nen. So soll nach den Sommerferien 2022 mit dem Umbau 
des blauen Gebäudes begonnen werden können. Das ist 
ein „großer Brocken“, den die Gemeinde zu bewältigen 
hat, doch absolut notwendig. 

Infrastruktur
Sanierung Nelkenstraße

 
Aufgrund der Vielzahl von Wasserrohrbrüchen und der 
Tatsache, dass die bestehende Wasserleitung eine der 
ältesten Leitungen in Baindt ist, wurde die Sanierung 
der Nelkenstraße beschlossen. Im Zuge der Sanierung 
wurde eine Leerrohrstruktur für Breitband aufgebaut, 
die Straße und der Gehweg sowie die Straßenbeleuch-
tung erneuert.

Neuanschaffungen für den Bauhof 

Im Juni 2021 hat die Gemeinde Baindt einen Balkenmä-
her für den Bauhof beschafft. Aufgrund der größeren 
Arbeitsbreite, der höheren Geschwindigkeit und dem Zu-
behör eines Bandrechens können ca. 1/3 der aktuellen 
Stunden in der Grünflächenpflege eingespart werden. 
Der Balkenmäher wird hauptsächlich für Grünflächen, 
Regenrückhaltebecken, Ausgleichsflächen und Biodiver-
sitätsflächen eingesetzt. 

 
Darüberhinaus wurde der Radlader aus dem Jahr 2004 
Ende des Jahres 2021 ersetzt. Das Fahrzeug ist seither 
täglich im Einsatz. Im Winterdienst, bei der Wege- und 
Spielplatzunterhaltung, bei der Pflege der Grünanlagen 
sowie beim Be- und Entladen von Material im Bauhof 
und auf Baustellen. Wir haben einen gut funktionierenden 
Bauhof, der ein immer größer werdendes Aufgabenfeld 
zu bewältigen hat, auch im Hinblick auf ein sich verän-
derndes Klima. Da ist ein gute Ausstattung unabdingbar!

Breitbandausbau

 
Übergabe Zuwendungsbescheid, MdL Schuler, Innenmi-
nister Strobl, Gemeindekämmerer Abele, Ortsbaumeister 
Roth, MdB Müller (v.l.n.r.)
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Bis Ende 2024 soll ein Vollausbau in den unterversorgten 
Bereichen in Baindt realisiert werden. Durch den Zweck-
verband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg 
hat die Gemeinde Baindt einen Zuschuss des Bundes in 
Höhe von 3.281 Mio. Euro erhalten. Durch den folgenden 
Landeszuschuss in Höhe von 2.626 Mio. Euro, kann die 
Deckung von fast 90% der Kosten gewährleistet werden. 
Dies ermöglicht die Erschließung der weißen Flecken in 
der Gemeinde Baindt. Mit einem Eigenanteil von nur 10% 
der Kosten kann sich die Gemeinde mit Glasfasern an 
das Gigabit-Netzwerk anschließen lassen.
Ziel des kommunalen Breitbandausbaus ist die Schaf-
fung einer flächendeckenden Versorgung mit schnellen 
Internetanschlüssen im ganzen Land.
In einem ersten Schritt wird die Gemeinde Baindt die wei-
ßen Flecken im Außenbereich mit unter 30 Mbit/s aus-
bauen. Anschließend soll die grauen Fleckenförderung, 
welche die Internetversorgung von weniger als 100 Mbit/s 
beinhaltet, realisiert werden.

Wohnen in der Gemeinde 
Baindt entwickelt sich weiter! Auch im vergangenen Jahr 
wurden eine Vielzahl von Sanierungen, Erschließung von 
Baugebieten und weiteren Planungen von neuen Projek-
ten in der Gemeinde in Angriff genommen.  
So wurden die Bebauungspläne „Lilienstraße“ und „Fi-
scherareal“ rechtskräftig.  Zudem schreitet die Planung 

des Baugebietes „Bühl“ weiter voran. Die Anregungen bei 
einer Informationsveranstaltung über Starkregenrisiko-
management in Verbindung mit der Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Bühl“ im Herbst 2021 werden in den Plan 
aufgenommen. Anfang 2022 wird eine neue Auslegung 
erfolgen, sodass im Lauf des Jahres der Bebauungsplan 
rechtskräftig gemacht werden kann. Auch der Aufstel-
lungsbeschluss zum Bebauungsplan „Spielmann, Korn-
blumen-, Fliederstraße“ wurde 2021 in die Wege geleitet. 
Im Herbst fand eine Informationsveranstaltung mit dem 
Planungsbüro statt. Mit der Änderung und Erweiterung 
des alten Bebauungsplanes „Marsweiler Spielmann I“ wird 
eine Überprüfung und Anpassung des derzeit geltenden 
Planungsrechts vor dem Hintergrund der tatsächlich um-
gesetzten Bebauung und einer sinnvollen Fortentwicklung 
der Grundstücke sichergestellt.

Gewerbeansiedlung in der Gemeinde
Mit der Erweiterung des Gewerbegebietes „Mehlis“ in 
Schachen, gelang es der Gemeinde acht Gewerbebau-
plätze zu schaffen. Ein erster Handwerksbetrieb, der sich 
innerhalb der Gemeinde räumlich verändern konnte, hat 
seinen Bau bereits fertiggestellt. Weitere Gewerbetrei-
bende sind aktuell am Bauen, und so konnte mit dieser 
Erschließung die Zukunft manches Gewerbetreibenden 
und auch der Gemeinde, da unsere Gewerbesteuerein-
nahmen sehr wichtig sind, gesichert werden. 

Ein herzliches Dankeschön!
Sicher könnte ich diesen Rückblick noch um viele Themen und schöne Ereignisse verlängern, doch sollten dies nur 
Impressionen sein und durchaus die Erkenntnis, dass eine kleine Verwaltung auch in Zeiten einer Pandemie einiges 
geleistet hat. Ich danke den Kolleginnen und Kollegen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung. Darüber hinaus den Damen und Herren des Gemeinderates. Auch für sie war das vergangene Jahr schwierig, 
die Entscheidungen, die es zu treffen gilt sind komplex und fordernd und manches wohltuende Gespräch nach einer 
Sitzung musste ausfallen. Corona und der daraus resultierende Abstand, den es einzuhalten galt, hat die Zusammen-
arbeit auf Sachthemen beschränkt. 
Doch bei allen Herausforderungen bin ich dankbar für die tolle Bürgerschaft in Baindt. So ist die Zusammenarbeit 
mit unserer Feuerwehr und unserem Kommandanten angenehm und zielorientiert. Unsere Vereine haben immer 
wieder neue Ideen, um Corona zu trotzen, sind kompetent und konstruktiv, beispielsweise beim Austausch zur Ent-
wicklung der Ortsmitte. Der Sportverein schaffte es trotz der schwierigen Umstände durch die Pandemie, vielfältige 
Freizeitangebote für alle Altersgruppen anzubieten. Der Helferkreis Asyl ist nach wie vor für unsere Geflüchteten 
da und gibt sein Bestes. Auch bedanke ich mich bei den Kirchengemeinden sowie dem DRK Baienfurt-Baindt für 
ihr Engagement. Viele helfende Hände sowie unser vielfältiges Ehrenamt in Baindt haben gerade in der Pandemie 
gezeigt, was gelebte Nachbarschaft und Gemeinschaft bedeutet. Ihnen allen danke ich von Herzen und wünsche Ih-
nen für das kommende Jahr alles Gute, Glück und Gottes Segen! Und uns allen bei Veranstaltungen und Festen die 
Möglichkeit, dass wir zusammenkommen und gemeinsam leben können. 
Von den Themen, die uns in diesem neuen Jahr 2022 beschäftigen werden, wird in einem der nächsten Amtsblätter 
im Zusammenhang mit dem Sitzungsbericht zu lesen sein. 

Nun wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute und verbleibe mit herzlichen Grüßen
Ihre

Simone Rürup
Bürgermeisterin
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet 
Das Rathaus ist bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
Eine Terminvereinbarung für Termine an der Bür-
gertheke ist ONLINE möglich unter: https://www.ter-
minland.eu/baindt/online/baindt 
oder mit folgendem QR-Code: 
Für Termine in den anderen Abteilungen 
wenden Sie sich bitte telefonisch oder 
per E-Mail direkt an den jeweilig zustän-
digen Mitarbeitenden. 
Ab Montag, den 03. Januar 2022 gilt bei Terminen im 
Rathaus die Pflicht zur Vorlage eines 3G-Nachweises. 
Hierzu reicht der digitale Impf- und Genesenennach-
weis oder ein aktuelles Zertifikat eines Antigenschnell-
tests. Bitte zeigen Sie Ihren Nachweis unaufgefordert 
bei Betreten des Rathauses vor. Bitte tragen Sie beim 
Betreten des Rathauses eine FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

 
Festsetzung der Grundsteuer 2022 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetztes (GrStG) 
wird die Grundsteuer für die Steuerschuldner, die für das 
Kalenderjahr 2022 die gleiche Grundsteuer wie für das 
Kalenderjahr 2021 an die Gemeinde Baindt zu entrichten 
haben, hiermit festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2022 wird wie in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzt und in Vierteljahres-
beträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November fällig. Für Steuerpflichtige, die abweichend 
davon die Grundsteuer auf Antrag in einem Jahresbetrag 
entrichten (§ 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes), wird die 
Grundsteuer 2022 in einem Betrag am 1. Juli 2022 fällig. 
Änderungen im Steuerbetrag oder bei Eigentumswechsel 
werden den Steuerpflichtigen jeweils durch entsprechen-
de Grundsteueränderungsbescheide mitgeteilt. 
Die Hebesätze für die Grundsteuer 2022 betragen wie 
im Vorjahr 
•  350 v.H. für die Betriebe der Land und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A) 
• 400 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist 
von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung 
zu laufen beginnt, Widerspruch bei der Gemeinde Baindt, 
Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt, schriftlich oder zur 
Niederschrift eingelegt werden. Durch die Einlegung ei-
nes Widerspruchs wird die Verpflichtung zur Zahlung der 
Grundsteuer nicht aufgehoben. 

Bürgermeisteramt Baindt, 14. Januar 2022 
gez. Simone Rürup 
Bürgermeisterin
 
 

Festsetzung der Gebühr für das Amtsblatt 
Die jährliche Bezugsgebühr für das Jahr 2022 in 

Höhe von 24,00 € wird am  
15.02.2022 zur Zahlung fällig. 

Der Betrag wird zum 15.02.2022 per SEPA-Lastschriftver-
fahren automatisch abgebucht, sofern eine Einzugser-
mächtigung erteilt wurde. 
Bei Zahlung ohne Einzugsermächtigung bitten wir um 
rechtzeitige Überweisung auf das Konto der 
VR Bank Ravensburg-Weingarten e.G. 
IBAN: DE15 6506 2577 0065 2590 09
BIC: GENODES1RRV  
oder 
das Konto der 
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE59 6505 0110 0079 4006 00
SWIFT-BIC: SOLADES1RVB. 
Gebührenbescheide erhalten lediglich Abonnenten bei der 
Erstveranlagung, da hier auch der Preis eventuell von der 
Jahresgebühr abweichen kann.  
Da wir ansonsten keine Gebührenbescheide mehr zustel-
len, werden die Abonnenten des Mitteilungsblattes durch 
Veröffentlichung auf die Festsetzung hingewiesen. 
  Gemeindeverwaltung 
 
 Erinnerung: Ablesung der Wasseruhren 
Die Frist zur Mitteilung des Wasserzählerstands lief am 
02.01.2022 aus. 
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Baindt, die die Ablesung noch nicht vorgenommen 
haben, den Wasserzählerstand zeitnah der Gemeinde 
mitzuteilen. 
Sollten Sie kein Ableseformular erhalten haben, können 
Sie den Zählerstand auch über das Rathaus Servicepor-
tal abgeben. Den Link hierzu finden Sie auf der Startseite 
der Homepage der Gemeinde Baindt. 
https://serviceportal.komuna.net/wzko/client/ 
service/323830/baindt.do 
Bei Bürgern, von denen kein Wasserzählerstand vor-
liegt, wird der voraussichtliche Zählerstand aufgrund dem  
vorausgegangenen Vorjahresverbrauch geschätzt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Gemeindever-
waltung, Frau Stavarache, Tel. 07502/9406-21, E-Mail  
f.stavarache@baindt.de
  
Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Bühl“  
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 09.11.2021 den Entwurf zum Bebau-
ungsplan „Bühl“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
mit Begründung jeweils in der Fassung vom 20.10.2021 
gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 4a Abs. 
3 S. 1 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß  
§ 13b i.V.m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungs-
plan „Bühl“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im 
sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Das Plange-
biet liegt im nördlichen Bereich der Gemeinde Baindt und 
umfasst folgende Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 42 (Teilflä-
che), 130/1 (Teilfläche), 131/1 (Teilfläche), 137/1 (Teilfläche), 
455/2 und 455/9. Der räumliche Geltungsbereich ist im 
abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
20.10.2021 liegt in der Zeit vom 24.01.2022 bis 25.02.2022 
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im Rathaus der Gemeinde Baindt (Marsweilerstraße 4, 
88255 Baindt), Zimmer 4.2 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils 
von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich Montag 
und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr).Beachten Sie bitte, dass das 
Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Aufgrund der aktuellen Situation ist der Haupteingang des 
Rathauses voraussichtlich nicht über den gesamten oben 
genannten Zeitraum frei zugänglich. Es wird jedoch davon 
ausgegangen, dass der Dienstbetrieb der Gemeindever-
waltung über diesen Zeitraum aufrechterhalten bleibt, so 
dass die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen 
gemäß § 3 Abs. 2 PlanSiG nach vorheriger terminlicher 
Absprache mit den Mitarbeitern der Abteilung Bauverwal-
tung der Gemeinde Baindt unter der Tel.Nr.-07502 940651 
oder per Email p.jeske@baindt.de möglich ist. 
Bei Einsichtnahme im Rathaus bitten wir folgendes zu 
beachten: Kommen Sie nur in Begleitung von Personen 
ihres eigenen Haushaltes. Beim Betreten des Rathauses 
muss ein Mund-Nase-Schutz getragen werden. Auf das 
Einhalten eines Mindestabstands von 1,50 m zu anderen 
Personen, ist zu achten. 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf 
mit Begründung in der Fassung vom 20.10.2021 unter fol-
gender Adresse im Internet eingesehen werden: 

https://www.baindt.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/
bebauungsplaene 
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von ei-
ner Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem 
Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar sind, sowie von einer 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Ge-
setzes zur Umweltverträglichkeits-Prüfung (UVPG) ist 
nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von  
§ 4a Abs. 2 BauGB statt. 
  
Baindt, den 14.01.2022 
.......... 
Simone Rürup
Bürgermeisterin
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Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen  
(Verwaltungsgebührensatzung)  
der Gemeinde Baindt vom 08.02.2011 
Es werden alle öffentliche Bekanntmachungen gem. der 
Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
der Gemeinde Baindt ausschließlich im Internet unter 
www.baindt.de unter der Rubrik Rathaus&Bürgerservice 
/Öffentliche Bekanntmachungen veröffentlicht. 
Diese können auch im Rathaus der Gemeinde Baindt, 
Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt von jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten kostenlos eingesehen werden; sie 
werden gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Ver-
fügung gestellt oder unter Angabe der Bezugsadresse 
postalisch übermittelt. 
In der Gemeinderatssitzung am 11.01.22 wurde eine Än-
derung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensat-
zung) der Gemeinde Baindt vom 08.02.2011 beschlos-
sen.  
Die öffentliche Bekanntmachungen finden Sie unter: 
https://www.baindt.de/rathaus-buergerservice/oeffentliche- 
bekanntmachungen
 
Hinweise zur Grundsteuerreform 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchzuführende 
Hauptfeststellung der Grundsteuerwerte sind Sie als 
Grundstückseigentümerin / Grundstückseigentümer bzw. 
Erbbauberechtigte / Erbbauberechtigter verpflichtet, be-
reits im Laufe dieses Jahres (2022) eine Steuererklärung 
an das zuständige Finanzamt abzugeben. 
Nähere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz – 
insbesondere zu den im Jahr 2022 notwendigen Schrit-
ten – finden Sie unter www.Grundsteuer-BW.de, auf 
der Internetseite des Ministeriums für Finanzen Baden- 
Württemberg unter www.fm.baden-wuerttemberg.de/de/
haushalt-finanzen/grundsteuer/ sowie auf der Internet-
seite der Gemeinde Baindt unter https://www.baindt.de/ 
rathaus-buergerservice/verwaltung/steuern-abgaben- 
gebuehren Bereich Grundsteuer. 
Vom Gemeindeverband Mittleres Schussental muss vor 
Ihrem Tätigwerden der Bodenrichtwert auf den 01.01.2022 
ermittelt werden. Das Finanzamt Ravensburg wird Sie im 
Laufe des Jahres auffordern. Wir werden Sie zusätzlich 
über das Amtsblatt, Homepage und App informieren. 
Ihr Steueramt Baindt 
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 15.01.2022/Sonntag, 16.01.2022 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel.: (0751) 6 64 64 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
 
Samstag, 15.01.2022 
Apotheke am Frauentor in Ravensburg 
Schussenstr. 3, Tel.: 0751 - 2 21 21 
Sonntag, 16.01.2022 
Huberesch-Apotheke in Ravensburg 
Rümelinstr. 7, Tel.: 0751 - 9 77 09 10 
Dienstag, 18.01.2022 
Hubertus-Apotheke Baindt in Baindt 
Dorfplatz 1, Tel.: 07502 - 91 10 35

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
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Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

 

Abfallwirtschaft
Leichtverpackungen werden ab 1. Januar 2022 
zu Hause abgeholt 
Ab dem 1. Januar 2022 werden Leichtverpackungen im 
Landkreis Ravensburg im 14-täglichen Rhythmus bei den 
Bürgerinnen und Bürgern zu Hause per Gelber Tonne und 
in wenigen Städten per Gelbem Sack abgeholt. 
Die Abfuhrtermine 2022 stehen in der kostenlosen Abfall 
App RV sowie im Abfallkalender des Landkreises unter 
www.rv.de/abfallkalender  zum Download zur Verfügung. 
Bis Jahresende werden die bisherigen Gelben Säcke noch 
auf den kommunalen und gewerblichen Wertstoffhöfen 
und an den mobilen Sammelstellen angenommen. Ab 
Januar 2022 erfolgt dort keine Annahme von Gelben 
Säcken und Dosen mehr und die Dosen-Sammelcont-
ainer werden abgebaut. Grund dafür ist, dass die Dosen 
nun in die Gelbe Tonne bzw. in den Gelben Sack gegeben 
werden dürfen. 
Neben der 14-täglichen Abholung gibt es im neuen Jahr 
weiterhin die Möglichkeit, Leichtverpackungen in den 
kreiseigenen Entsorgungszentren Ravensburg-Guten-

furt und Wangen-Obermooweiler abzugeben. Sie werden 
dort lose und in durchsichtigen Säcken angenommen. 
Ein Wahlrecht zwischen Gelber Tonne oder Gelbem Sack 
gibt es für die Bürgerinnen und Bürger nicht. Wer eine Gel-
be Tonne erhält, bekommt keine zusätzlichen Gelben Sä-
cke. Seit Oktober wurden die Standard-Behälter mit 240 
Litern im gesamten Landkreis verteilt. Ausnahmen bilden 
die Innenstadtbereiche von Bad Waldsee, Ravensburg 
und Isny im Allgäu. Dort erhielten die Haushalte Rollen 
mit Gelben Säcken. Zudem wurden in Leutkirch im Allgäu 
und Weingarten jeweils im Innenstadtbereich die kleine-
ren 120-Liter-Tonnen aufgestellt. Größere Wohneinheiten 
wurden mit 4-Rad-Behältern mit 1.100 Litern ausgestattet. 
Da jede Tonne einen Chip hat, der dem jeweiligen Haus-
halt bzw. Mehrparteienhaus zugeordnet ist, sind keine 
eigenständigen Behältertausche möglich. 
In die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack dürfen aus-
schließlich gebrauchte und restentleerte Leichtverpackun-
gen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind. 
Metalldosen dürfen in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben 
Sack. Sogenannte stoffgleiche Nichtverpackungen wie 
Plastikspielzeug, Kugelschreiber, Wäschekörbe, Zahn-
bürsten, Klarsichthüllen usw. dürfen nicht in der Gelben 
Tonne bzw. dem Gelben Sack bereitgestellt werden. Tipps 
zur richtigen Trennung und weitere Informationen gibt es 
unter www.muelltrennung-wirkt.de. 
Ist die Gelbe Tonne bzw. der Gelbe Sack bei der Leerung 
mit unzulässigen Gegenständen befüllt, erfolgt keine Lee-
rung der Tonne bzw. Mitnahme des Sackes. Die Müllwerker 
bringen in diesem Fall einen Zettel mit der Aufforderung 
zur Nachsortierung an. 
Verantwortlich für die Leerung und Verteilung der Gel-
ben Tonnen und Gelben Säcke ist die Firma Knetten-
brech + Gurdulic aus Türkheim. Der Landkreis nimmt 
daher keine Reklamationen entgegen. Anfragen kön-
nen an folgende Adresse gerichtet werden: 
Formular   www.knettenbrech-gurdulic.de > Kontakt > 
Gelbe Tonne/Gelber Sack 
E-Mail lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Telefon 08245 966570 
Weitere wichtige Informationen stehen auf der Home-
page des Landkreises unter Gelbe Tonne | Landkreis Ra-
vensburg | Landkreis Ravensburg (rv.de).
 

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch   
Katharina Karl feierte am 01.01.2022 ihren 95. Geburtstag,   
Maria Kraft feierte am 03.01.2022 ihren 80. Geburtstag,   
Ingmar Ferbasz feierte am 03.01.2022 i
hren 85. Geburtstag und   
Wolfgang Kreutle feierte am 05.01.2022 
seinen 80. Geburtstag. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielten sie ein kleines Prä-
sent der Gemeinde.   
Für die Zukunft wünschen wir den Jubilarinnen alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.   
Gemeindeverwaltung
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Zum 100. Geburtstag 
am 22. Dezember 2021 

gratuliere ich im Namen der Gemeinde
und persönlich 

 
Frau Elfriede Oelhaf 

 
herzlichst. 

Die Jubilarin erhielt die Glückwünsche und einen
Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie 
eine Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten

Winfried Kretschmann. 
 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Geburten
Geburten

Die Gemeinde Baindt gratuliert Vanessa und 
Salvatore Marsala zur Geburt ihrem Sohn 

Emilio Marsala am 16.07.2021 
und begrüßt den kleinen Neubürger sehr herz-
lich.

 

Flüchtlingsarbeit
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr 
Mit viel Energie und verschiedenen Plänen starteten wir 
ins Jahr 2021. Ganz schnell mussten wir aber erkennen, 
dass auch dieses Mal wieder unser Einsatz für die geflüch-
teten Menschen der Pandemie zum Opfer fiel. 
Auch unsere regelmäßigen Helferkreistreffen konnten 
aufgrund der Kontaktbeschränkungen nicht stattfinden. 
Trotz allem gab es immer etwas zu tun: 
• Verteilung von gespendeten Dingen, wie Kleidung und 

Möbel, aus der Bevölkerung 
• Unterstützung bei Online-Terminen 
• Bearbeitung von Anträgen z.B. für Familiennachzug, 

Beschäftigungsduldung, Visa 
• Termine für Arztbesuche; Organisation von Coro-

na-Impfterminen 
• Ganz kurzfristige Organisation von Einkäufen, als die ge-

samte Unterkunft im Friesenhäusle in Quarantäne war 
Im Mai trafen wir uns dann zu einem Austausch mit Frau 
Rürup. Hier stand das Thema „Internetanschluss“ für die 
geflüchteten Menschen im Vordergrund. Während der Pan-
demie zeigt sich immer mehr, wie wichtig dieser Punkt ist. 
Ohne einen guten Internetzugang können Homescooling 
der Kinder, Deutschkurse der Erwachsenen, Besorgung 
von Online-Terminen bei Behörden etc nicht stattfinden. 
Inzwischen wurde dieses Problem auch im Gemeinderat 
behandelt und mit in die Planung aufgenommen. 
Als dann der Sommer kam und sich die Situation, auch 
durchs Impfen, etwas entspannte, konnten wir mit unse-

ren Treffen im Helferkreis wieder starten. Kleinere Akti-
vitäten fanden wieder statt: 
• Begegnungstreff am Friesenhäusle im Juli 
• Eis essen mit den Kindern zum Ferienbeginn 
• Unterstützung beim Deutsch lernen und Hausaufgaben 
• Lese- und Bastelstunden mit den Kindern 
Doch es ging nicht lange und wir wurden wieder ausge-
bremst! Unsere Nikolausaktion im Dezember ließen wir zu 
unser aller Sicherheit ausfallen. Aber entmutigt waren wir 
trotzdem nicht. Es gab Nikolaussäckchen für die Kinder im 
Friesenhäusle. Zu Weihnachten richteten wir für alle Kinder 
und Jugendlichen aus geflüchteten Familien in Baindt Päck-
chen mit Handtüchern, Duschgels, Büchern, Legos, Malbü-
chern, Autos..., die wir kurz vor den Feiertagen verteilten. 
Ausblick auf das Jahr 2022 
In Baindt leben derzeit ca 105 geflüchtete Menschen. Da-
runter sind zahlreiche Familien verschiedenster Nationa-
lität, aber auch Einzelpersonen. Zu ihnen gehören auch 
afghanische Männer aus der ehemaligen Unterkunft in der 
Baindter Straße, die sich bereits sehr gut integriert haben. 
Sie beherrschen die deutsche Sprache recht ordentlich und 
haben teilweise unbefristete Arbeitsverträge bei Firmen 
wie Dachser und Glas Sprinz. Außerdem haben einige auch 
bereits eine Lehre im Maler- und Gipserbereich erfolgreich 
absolviert. Hier ein Dankeschön an die Betriebe! 
Der einst riesengroße Helferkreis besteht derzeit noch 
aus etwa 10 Personen, die bereit sind, die geflüchteten 
Menschen zu betreuen und zu unterstützen. 
Wir hoffen und wünschen uns, dass wir in diesem Jahr 
nicht ständig von der Pandemie in unseren Aktivitäten 
mit diesen Menschen eingeschränkt werden. Wir freu-
en uns über jegliche Hilfe aus der Bevölkerung, sei 
sie sporadisch oder auch regelmäßig. Bei allem, was 
wir tun, steht immer die Sicherheit aller Beteiligten im 
Vordergrund. 
Für den Helferkreis Asyl Sibylle Boenke
 

Nikolaussäckchen für die Kinder im Friesenhäusle

Weihnachtspäckchen für alle Kinder aus geflüchteten 
Familien inBaindt
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Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule 
Eine riesige Überraschung 
Warm eingepackt fanden sich alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klosterwiesenschu-

le unter den Arkaden ein - gespannt, was sich das Team 
aus Frau Pechar, Frau Schreiber und Frau Holweger für 
den letzten Schultag vor den Weihnachtsferien hat ein-
fallen lassen. 
Wundervolle Klänge der Bläserklasse 4 ertönten, die 
Weihnachtslieder, die die Kinder im Musikunterricht schon 
sangen und eine Weihnachtsgeschichte, vorgetragen von 
Frau Pechar und Frau Schreiber, die in Reimen aufgebaut 
war und fast zum Mitsprechen einlud... und dann folgte 
eine riesige Überraschung: 
Unter der Ansage von Frau Heberling und Frau Cichon 
durfte Frau Vogler-Rieger von Unicef Ravensburg ge-
spannt die Zahl, die sich in einzelnen Ziffern nach und 
nach offenbarte, verfolgen: 1782,40 Euro! 
Diese großartige Summe spendeten alle Kinder und ihre 
Eltern für die Kinder, die von Unicef lebensnotwendige 
Hilfe in Form von z.B. Wasser, warme Kleidung und Me-
dikamenten, erhalten. Sichtlich gerührt nahm Frau Vog-
ler-Rieger den Betrag entgegen und bedankte sich herz-
lich bei allen Schülerinnen und Schülern. 
Abschließend gab Gemeindereferentin Frau Lehmann 
den Kindern und Lehrerinnen Gottes Segen und unter 
den Klängen der Bläserklasse gingen sie beschwingt in 
das Klassenzimmer zurück. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die für eine halbe 
Stunde trotz der Umstände eine Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest möglich machten. 
Amelie Heberling, Rektorin
 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Handy   0151 51536083
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bauamt- Klimakoordinator Herr Sascha Roth 0157 80661690
  E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591 
- Schule für Blinde und Sehbehinderte 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Zur Information

Schulvorstellung Realschule Weingarten 
Liebe Eltern der Viertklässler, 
aus Pandemiegründen kann der Tag der Offenen Tür, 
der Info-Tag, nicht wie geplant stattfinden. Alternativ 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit, unsere Schule bei ei-
ner Hausführung in Präsenz persönlich kennenzulernen. 
Lehrkräfte der Realschule Weingarten zeigen Ihnen die 
Schule, informieren Sie und stehen Ihnen für Ihre Fragen 
zur Verfügung. 
Termine: 
Donnerstag, 20.01.2022; 16.00 Uhr, 
Donnerstag, 20.01.2022; 17.00 Uhr,  
Freitag, 21.01.2022; 16.00 Uhr, 
Freitag, 21.01.2022; 17.00 Uhr 
Wenn Sie erwägen, Ihr Kind für die Bili-Klasse anzumel-
den, haben Sie im Anschluss an die Schulvorstellung die 
Möglichkeit zum verpflichtenden Beratungsgespräch. 
Gerne laden wir Sie ein, sich auf der Homepage www.
realschule-weingarten.de die Videobeiträge anzusehen. 
Bitte beachten Sie die 2G-Regel. Die Teilnahme ist nur für 
ein Elternteil und Ihr Kind möglich. 
Eine vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich (bis 
spätestens 19.01.2022): poststelle@rs-weingarten.schule.
bwl.de, 0751 561921-10. 
Wir freuen uns auf Sie - Die Schulleitung
 
Online-Veranstaltung und digitale Vorstellung 
des Wirtschaftsgymnasiums, des Berufskollegs 
und der Wirtschaftsschule der Humpis-Schule 
Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule 
Ravensburg stellen sich digital auf der Webseite unter 
www.humpis-schule.de vor. Dort finden Sie in kurzen Clips 
und Präsentationen alle wichtigen Informationen rund 
um die verschiedenen Schularten. Zusätzlich finden an 
folgenden Tagen Online-Veranstaltungen mit einer Vor-
stellung der jeweiligen Schularten und der Möglichkeit 
für Fragen statt. 
•  Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 18. Januar 2022, 

18:00 Uhr 
• Berufskolleg: Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr 
•  Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: 

Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr 
r  

stellen 
Dort finden Sie 

in kurzen Clips und Präsentationen alle wichtigen Informationen rund um die 

einer 
für Fragen statt.  

 

Den jeweiligen Zugangslink finden Sie 
am Tag der Veranstaltung auf der Schul- 
Webseite. 

Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus 
allgemeinbildenden Gymnasien mit einem Versetzungs-
zeugnis nach Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Be-
werber aus Gemeinschaftsschulen (E-Niveau) mit einem 
Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe sowie 
Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, Werkreal-, Be-
rufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem Noten-
durchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik 
und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser 
drei Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgym-
nasium vermittelt in drei Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische 
Berufskolleg ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungs-
abschluss (Fachschulreife, Realschulabschluss, Verset-
zungszeugnis in die Klasse oder Jahrgangsstufe 11 ei-
nes Gymnasiums oder in die gymnasiale Oberstufe der 
Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in die Klasse 
10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges, 
gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten 
noch Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkre-
alschüler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gym-
nasiasten nach der 8. oder 9. Klasse oder 10. Klasse sowie 
Schüler nach Abschluss des VAB aufgenommen werden. 
Die Schüler erwerben an der Wirtschaftsschule nach zwei 
Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer beruflichen 
Grundbildung. Diese Schulart bietet eine gute Basis für 
kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende, be-
rufliche Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der beson-
deren Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme 
der Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2022. 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirt-
schaftsgymnasium und die Berufskollegs (außer BKFH) 
über das zentrale Online-Bewerberverfahren unter www.
schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die Anmeldung für die 
Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule.
 
Landratsamt Ravensburg 
Kostenfreie Fortbildung für pflegende Angehörige und 
ehrenamtlich Betreuende von Menschen mit Demenz  
Eine neunteilige kostenfreie Veranstaltungsreihe für An-
gehörige und ehrenamtlich Betreuende von Menschen 
mit Demenz bietet das Fortbildung-Netzwerk Demenz 
ab Februar 2022 an zwei Standorten im Landkreis an. Ab 
Dienstag, 08.02.20222 finden die Seminare immer diens-
tags von 14:00 bis 16:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Deuchelried, Kirchplatz 2 in Wangen-Deuchelried und 
ab Mittwoch, 09.02.2022 immer mittwochs von 14:00 bis 
16:30 Uhr in der Alten Schwimmhalle im ZfP am Stand-
ort Weissenau, Weingartshoferstr. 2 in Ravensburg statt. 
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, die Versorgung und 
die Lebensumstände für Menschen mit Demenz zu ver-
bessern, Fragen zu klären, Angehörige/ Zugehörige sowie 
Betreuende zu stärken und so ein würdevolles Zusam-
menleben zu ermöglichen. 
Verschiedene Fachreferenten vermitteln Wissen und all-
tagstaugliche Hilfe für den Umgang mit Demenz. Die 
Schwerpunkte liegen auf folgenden Themen: Das Krank-
heitsbild Demenz, Wertschätzender Umgang und Kom-
munikation mit demenzkranken Menschen, Informationen 
zu Hilfen und Angeboten im Landkreis/ der Pflegeversi-
cherung sowie verschiedene Bewegungs- und Aktivie-
rungsangebote. 
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Das Fortbildung-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürt-
temberg am Standort Weissenau ist ein Angebot des 
Landkreises Ravensburg. Die Teilnahme an der Veran-
staltungsreihe ist nur mit vorheriger Anmeldung und 
Platzbestätigung möglich, Anmeldeschluss ist Mittwoch, 
2. Februar 2022. Aufgrund der Corona-Pandemie finden 
die Veranstaltungen auf Vorbehalt und unter Einhaltung 
der 2G-Regel statt. 
Informationen und Anmeldung: 
Fortbildung-Netzwerk Demenz 
Frau Marion Müller 
Tel.: 0751/7601-2040 
E-Mail: marion.mueller@zfp-zentrum.de 
Fortbildungsplan: www.zfp-web.de/forschung-und-bil-
dung/netzwerk-demenz/
 

VHS-Außenstelle Baindt 
Es sind noch Plätze frei! 
Nr. T3012-02W3 
Mit Yoga stark durch den Winter 
Ganzheitliches Yoga in der indischen Tradition von Swa-
mi Sivananda 
Yvonne Jaudas, ausgebildete und zertifizierte Yogaleh-
rerin (BYV) 
7 - 15 Personen 
5 Vormittage, 14.01.2022 - 11.02.2022 
Freitag, 07:45 - 09:30 Uhr 
Klosterwiesenschule, Boschstr. 1, Rote Halle 
38,50 €
 

Stiftung St. Franziskus
Ein 100. Geburtstag ist und bleibt etwas 
Besonderes 
So ließ sich das Team vom Altenzentrum Se-
lige Irmgard trotz der verschärften Coro-

na-Pandemie etwas einfallen, um diesen Tag Ende De-
zember gebührend zu feiern! 
Die Jubilarin, Frau Elfriede Oelhaf hatte kaum Zeit sich 
auszuruhen. Bereits um kurz nach 10 Uhr kamen die Töch-
ter von ihr in die Einrichtung um ihrer Mutter zum Ge-
burtstag zu gratulieren. Eine besondere Überraschung 
für sie war der Besuch von Pfarrer Bernhard Staudacher, 
der Frau Oelhaf zum 100. Geburtstag gratulierte. Schon 
kurz darauf, gegen 11.30 Uhr ließ es sich die Bürgermeis-
terin von Baindt, Frau Simone Rürup nicht nehmen, un-
ter Einhaltung der Corona Bestimmungen der Jubilarin 
persönlich zu gratulieren. Sowohl die Einrichtungsleitung 
des Hauses, Herr Johannes Linse und die Pflegedienst-
leitung, Frau Andrea Schwarz schlossen sich den Glück-
wünschen an und überreichten Frau Oelhaf ein kleines 
Präsent zum Ehrentag. 
Nach einer kurzen Pause zum Durchschnaufen kamen 
am Nachmittag noch weitere Angehörige ihrer großen 
Familie zu Besuch zum Gratulieren. Frau Oelhaf war sicht-
lich gerührt und freute sich über alle Maße, ihre Familie 
bei sich zu haben. 
Ihren 99. Geburtstag musste die Seniorin im vergangen 
Jahr in Quarantäne verbringen aber hatte während der 
Zeit den Mut nie verloren und gab sich wie immer opti-
mistisch und kämpferisch. Nicht untypisch für Frau Oelhaf. 

Ein Schlaganfall änderte das Leben der unternehmungs- 
und reiselustigen von heute auf morgen. Weiter macht 
sie trotzdem – nur eben anders. Wo sie sich früher noch 
selbst hinter das Steuer setzte, vertraut die Seniorin heu-
te auf ihren Rollstuhl und die Hilfe der Pflegekräfte. Wo 
sie früher als Betriebsrätin für die Rechte ihrer Kollegen 
einstand, kümmert sie sich nun als Heimbeirätin um das 
Wohlergehen ihrer Mitbewohner. Wo sie einst selbst auf 
Skiern stand, verfolgt sie mit Leidenschaft Sportevents 
nunmehr über den Fernseher. Auch Musik zählt zu ihren 
Leidenschaften. Um weiterhin guten Kontakt nach außen 
halten zu können, hat sie sich nicht gescheut mit fast 100 
Jahren zu lernen, wie man ein Smartphone bedient. El-
friede Oelhafs Motto: „Unterstützung annehmen, wo sie 
gebraucht wird, Hilfe leisten, wo man kann und rührig 
sein, um aktiv zu bleiben.“ 
Eine beeindruckende Jubilarin, mit einem beeindrucken-
den Charakter und Leben. 
Vom gesamten Team der Seligen Irmgard wünschen wir 
Frau Oelhaf für das kommende Lebensjahr alles Gute, 
Gesundheit, Momente zum Lachen, zum Freuen und zum 
Genießen! 
Johannes Linse 
Einrichtungsleitung Selige Irmgard
 

Frau Oelhaf mit Tochter

Frau Oelhaf mit Bürgermeisterin Fr.Rürup
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Stiftung Liebenau 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wün-
schen Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die 
dauerhafte oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pfle-
gekindes mit Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaf-
ten oder Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen 
ein neues Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende 
professionelle und individuelle Begleitung und Unterstüt-
zung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 977123-0, 
E-Mail: bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, w
ww.stiftung-liebenau.de/gastfamilie
 

Natur- und Kulturlandschaft  
Altdorfer Wald e. V. 
Schutz des Altdorfer Waldes ist unser Zweck, 
seines Lebensraums, der Quellen, kein Kies-
abbau etc. 
Unterstützen Sie uns, werden Sie Mitglied! 
www.altdorferwald.org

 
Die Zieglerschen Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Charlottenstraße 41, Ecke Mauerstraße 
88212 Ravensburg 
Tel.: 0151-1823 6607 
graf.ulrike@zieglersche.de 
  
Wir bieten Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Behinderungen und deren Angehörige im Land-
kreis Ravensburg. 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Persönliches Budget 
Betreutes Wohnen in Familien 
Familienunterstützender Dienst 
Freizeit und Reisen
 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg  
Mikrozensus startet am 10. Januar 2022 
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startet bundesweit der Mikrozensus 2022. 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet 
hierfür alle ausgewählten Haushalte um Unterstützung 
bei der Durchführung der größten jährlichen Haushalts-
erhebung in Deutschland. Über das ganze Jahr 2022 hin-
weg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in 
einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Würt-
temberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind 
rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) 
Haushalte im Südwesten. 

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 er-
hobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung 
zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich 
Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung 
zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC, »Statistics 
on Income and Living Conditions«) gestellt. Seit dem 
Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus 

um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur 
Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Infor-
mationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Menschen. Dabei geht es beispielsweise um Frage-
stellungen in welchen Familienkonstellationen Menschen 
leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sie 
sind. 2022 wird die Erhebung um Fragen zur Wohnsitu-
ation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert so-
mit auch Ergebnisse zu Fragen der Barrierefreiheit der 
Wohnsitze in Baden-Württemberg. 
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaft-
liche und soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikro-
zensus von Bedeutung. Die Auskünfte der auskunftspflich-
tigen Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung 
in Baden-Württemberg abzubilden. Für den Mikrozensus 
sind dabei die Auskünfte von Menschen im Rentenal-
ter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbst-
ständigen. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zu-
nächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Er-
mittlung der Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt 
das Statistische Landesamt vor Ort auch Erhebungsbe-
auftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich 
bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises als 
Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten Haus-
halte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-
mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein An-
schreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
tembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninter-
view mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Sta-
tistischen Landesamts nachzukommen, oder einen Pa-
pierbogen auszufüllen. Eine volljährige Person kann die 
Auskünfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt wer-
den diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

15. Januar – 
23. Januar 2022

Gedanken zur Woche 
Der Mensch ist nicht nach dem zu beurteilen, 
was er ist, 
sondern nach dem, 
was er liebt. 
Nur die Liebe macht ihn zu dem, 
der er ist. 
Aurelius Augustinus 
  
Samstag, 15. Januar  
18.30 Uhr Baienfurt –  Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)  
Sonntag, 16. Januar – 2. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
 († Adalbert Berger, Ludmilla und Rochus Illen-

seer, verstorbene Mitglieder und Wohltäter 
der Kapellengemeinschaft Schachen)  

Dienstag, 18. Januar  
07.50 Uhr Baindt –  Schülergottesdienst  
Mittwoch, 19. Januar  
09.00 Uhr Baienfurt –  Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)  
Donnerstag, 20. Januar  
07.45 Uhr Baienfurt -  Schülergottesdienst  
Freitag, 21. Januar  
08.30 Uhr Baindt -  Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt –  Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
 († Josef Kibler)  
Samstag, 22. Januar  
18.30 Uhr Baindt –  Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
 († Helene und August Huber, Agathe und 

Adam Zimmermann mit Angehörigen)  
Sonntag, 23. Januar – 3 Sonntag im Jahrkreis   
10.00 Uhr Baienfurt –  Eucharistiefeier (Erstkommunion 

2022 – Vorstellungsgottesdienst, öffentlich mit 
Erfassung der Teilnehmer)  

11.30 Uhr Baienfurt –  Taufe von Taleja  
  
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 

- Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 
OP- Masken (Einwegmasken) oder FFP2-Masken, 

Masken KN 95 oder N95 -
während des gesamten Gottesdienstes. 
  

Dankbar für gelungene Weihnachtstage 
Wir sind dankbar, dass wir auch dieses Jahr wieder Weih-
nachten miteinander feiern konnten. In den verschiedenen 
Gottesdiensten zauberten die Sänger und Sängerinnen 
zusammen mit den Musikern und die vielen Ministranten 
und Aktiven wieder ein Leuchten in die Kirche, das uns 
etwas von dem Glanz erahnen ließ, der von der Krippe 
ausging. Die Krippenfeier war ein weiterer Höhepunkt. 
Aber auch die Menschen, die zu Hause Weihnachten fei-
ern mussten, haben wir nicht übersehen, sei es mit den 
Segenspäckchen der Sternsinger oder dem Gottesdienst 
live, dieses Jahr aus Baienfurt. Im Namen der ganzen Ge-
meinde danke ich allen Aktiven, klein und groß, für dieses 
wunderbare Geschenk! Was wären wir ohne Euch? 
Pfarrer Staudacher 
  
Rosenkranzgebete im Januar 
Im Januar laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt – Aktuelle Regelungen  
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht die Tragepflicht einer 
Mund-Nasen-Maske! Personen mit Krankheitssympto-
men dürfen nicht mitfeiern. 
Gemeindegesang 
Noch dürfen wir mit Maske singen. Bitte bringen Sie des-
halb Ihr eigenes Gotteslob mit. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
 
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: 
KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 
BIC SOLADES1RVB 
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon  07502 – 1349 
Telefax  07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
  
Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr   
Freitag  09.30 Uhr – 11.30 Uhr  
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon  0751 - 43633  
Telefax  0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

  
Helferkreis 
Die Seniorengeschenke für das ers-
te Halbjahr 2022 können im Pfarrbüro 
während den Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 

 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch:  
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.  Joh 1,16 
  
Sonntag, 16. Januar 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst zur Jahreslosung 2022   

-  „Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen“ (Johannes 6,37) 

  mit Abendmahl in der Ev. Kirche. 
In allen Gottesdiensten müssen Besucher ab 18 Jahren 
grundsätzlich eine FFP2-Maske tragen. 
  
Mittwoch, 19. Januar 
15.00 -  Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
16-00 Uhr   Gruppe 1 
16.00 -  Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
17.00 Uhr   Gruppe 2 
Sonntag, 23. Januar 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
In allen Gottesdiensten müssen Besucher ab 18 Jahren 
grundsätzlich eine FFP2-Maske tragen. 
  
Gedanken zum Wochenspruch 
Und von  seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 
um Gnade.  (Johannes 1,16) 

Da überschlägt sich einer noch immer, wenn er an das 
Geschenk denkt, das sein Leben verändert hat. 
Es hat mit Weihnachten zu tun - doch die Freude darü-
ber hält unendlich länger an als bei Geschenken unterm 
Christbaum. 
Dieses Geschenk ist Person und erfüllt unzählige Men-
schen seither mit Lebendigkeit. 
Ärmlich ins Leben gestartet, lässt dieser Jesus Menschen 
spüren, wie reich Gottes Zuwendung, sein Da-Sein und 
seine Freundlichkeit das Leben machen. 
Es brauchte nie viel, dass Menschen durch diesen Jesus 
spüren: 
So ist Gott - nicht nur annähernd, sondern genau so - in 
ihm ist Gott gegenwärtig - in seiner ganzen Fülle. Jeder 
spürt: Das ist ein unverdientes Geschenk, dass sich Gott 
gerade mir zuwendet - Gnade um Gnade - nicht nur für 
einen besonderen Abend im Jahr, sondern für jeden Tag. 
Die Freude darüber klingt noch immer nach, bis auch mein 
Leben Teil dieser Symphonie Gottes wird. 
Ein wohlklingendes, erfülltes neues Jahr 2022! - Ihr Pfar-
rer Martin Schöberl 

_________________________

Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
 _________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

_________________________

So ist Gott – nicht nur annähernd, sondern genau so – in ihm ist Gott gegenwärtig 
in seiner ganzen Fülle. Jeder spürt: Das ist ein unverdientes Geschenk, dass sich 
Gott gerade mir zuwendet – Gnade um Gnade – nicht nur für einen besonderen 
Abend im Jahr, sondern für jeden Tag.  
Die Freude darüber klingt noch immer nach, bis auch mein Leben Teil diese
Symphonie Gottes wird. 
Ein wohlklingendes, erfülltes neues Jahr 2022! – Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
 
     --- 
 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit
Hause aus mitgefeiert werden. Den jeweiligen Link dazu finden Sie 
auf unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube
Kanal abrufbar. 
                --- 

 
 

Ehejubiläum 

Sie feiern 2022 ein Ehejubiläum und freuen sich über einen 
Besuch von Pfarrer Schöberl oder wollen das Jubiläum mit einem 
Gottesdienst feiern? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Da 
wir nicht alle Daten von allen Trauungen vorliegen haben, sind wir 

auf Ihre Hilfe und Rückmeldung angewiesen. Vielen Dank.   

 
      --- 
 

Brot für die Welt sagt Danke! 
 
Die vergangene Advents- und Weihnachtszeit hat alle 
Kirchengemeinden vor große Herausforderungen gestellt. Die frohe 
Weihnachtsbotschaft konnte den Menschen diesmal nicht in gut 
gefüllten Kirchen verkündet werden. Es war kaum möglich, die 

Liedverse von „Oh Du fröhliche...“ in der Gemeinschaft mitzusingen. Und das nicht nur, weil 
gemeinsames Singen derzeit nicht erlaubt ist. Dieses Weihnachtsfest war von den Folgen der 
Corona-Pandemie überschattet. In vielen Familien war und ist noch die Sorge um Erkrankte oder 
Trauer um Verstorbene zu Hause. 

Ehejubiläum 
Sie feiern 2022 ein Ehejubiläum und 
freuen sich über einen Besuch von 
Pfarrer Schöberl oder wollen das Ju-
biläum mit einem Gottesdienst feiern? 
Dann melden Sie sich bitte im Pfarr-

büro. Da wir nicht alle Daten von allen Trauungen vor-
liegen haben, sind wir auf Ihre Hilfe und Rückmeldung 
angewiesen. Vielen Dank.  
 _________________________

So ist Gott – nicht nur annähernd, sondern genau so – in ihm ist Gott gegenwärtig 
in seiner ganzen Fülle. Jeder spürt: Das ist ein unverdientes Geschenk, dass sich 
Gott gerade mir zuwendet – Gnade um Gnade – nicht nur für einen besonderen 
Abend im Jahr, sondern für jeden Tag.  
Die Freude darüber klingt noch immer nach, bis auch mein Leben Teil diese
Symphonie Gottes wird. 
Ein wohlklingendes, erfülltes neues Jahr 2022! – Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
 
     --- 
 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz-
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 

      --- 

 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit
Hause aus mitgefeiert werden. Den jeweiligen Link dazu finden Sie 
auf unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube
Kanal abrufbar. 
                --- 

 
 

Ehejubiläum 

Sie feiern 2022 ein Ehejubiläum und freuen sich über einen 
Besuch von Pfarrer Schöberl oder wollen das Jubiläum mit einem 
Gottesdienst feiern? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Da 
wir nicht alle Daten von allen Trauungen vorliegen haben, sind wir 

auf Ihre Hilfe und Rückmeldung angewiesen. Vielen Dank.   

 
      --- 
 

Brot für die Welt sagt Danke! 
 
Die vergangene Advents- und Weihnachtszeit hat alle 
Kirchengemeinden vor große Herausforderungen gestellt. Die frohe 
Weihnachtsbotschaft konnte den Menschen diesmal nicht in gut 
gefüllten Kirchen verkündet werden. Es war kaum möglich, die 

Liedverse von „Oh Du fröhliche...“ in der Gemeinschaft mitzusingen. Und das nicht nur, weil 
gemeinsames Singen derzeit nicht erlaubt ist. Dieses Weihnachtsfest war von den Folgen der 
Corona-Pandemie überschattet. In vielen Familien war und ist noch die Sorge um Erkrankte oder 
Trauer um Verstorbene zu Hause. 

Brot für die Welt sagt Danke!  
Die vergangene Advents- und Weih-
nachtszeit hat alle Kirchengemein-
den vor große Herausforderungen 
gestellt. Die frohe Weihnachtsbot-

schaft konnte den Menschen diesmal nicht in gut gefüll-
ten Kirchen verkündet werden. Es war kaum möglich, die 
Liedverse von „Oh Du fröhliche...“ in der Gemeinschaft 
mitzusingen. Und das nicht nur, weil gemeinsames Singen 
derzeit nicht erlaubt ist. Dieses Weihnachtsfest war von 
den Folgen der Corona-Pandemie überschattet. In vielen 
Familien war und ist noch die Sorge um Erkrankte oder 
Trauer um Verstorbene zu Hause. 
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Im Advent und an Weihnachten bittet Brot für die Welt 
traditionell um die Kollekte der Gottesdienstbesucherin-
nen und -besucher. Eine wichtige Gabe, um weltweit vie-
le Projekte der Aktion zu ermöglichen. Ein Wegfall oder 
deutlicher Rückgang der Kollekten hat erhebliche Auswir-
kungen - für die Menschen im globalen Süden, die jetzt 
schon ihr Leben unter oft schwierigsten Bedingungen 
meistern müssen. Die Kollekte verbindet uns weltweit mit 
ihnen, ist ein Zeichen gelebter Nächstenliebe. 
Umso bestärkender war es zu hören und in Zeitungsbe-
richten, im Internet zu lesen, mit wie viel Kreativität und 
überwältigendem Engagement Ehren- und Hauptamtli-
che in den Gemeinden daran gegangen sind, diesen dro-
henden Rückgang der so wichtigen Mittel auszugleichen. 
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! 
Die Corona-Pandemie ist nicht vorüber - sie ist leider 
mehr als ein kurzer Spuk und wird uns noch länger be-
gleiten. Wir können froh und dankbar über ein weitgehend 
gut funktionierendes Gesundheitssystem sein, brauchen 
nicht um die Versorgung mit Lebensmitteln zu bangen. 
Das sieht in vielen Teilen der Welt anders aus: Corona 
verschärft auf vielfache Weise den täglichen Kampf um 
das Überleben. 
Hand in Hand mit seinen Partnerorganisationen arbei-
tet Brot für die Welt an Projekten und Hilfen, die diese 
Situation verbessern. Das ist nur möglich, weil so viele 
Menschen und Kirchengemeinden in Deutschland sehr 
engagiert und großzügig waren und sind. Und das nicht 
nur zur Weihnachtszeit! 
Nochmals, herzlichen Dank dafür und bleiben Sie Brot für 
die Welt verbunden! 
Helfen Sie helfen. Brot für die Welt 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 Bank für Kirche und 
Diakonie 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden 
 

 

Im Advent und an Weihnachten bittet Brot für die Welt traditionell um die Kollekte der 
Gottesdienstbesucherinnen und –besucher. Eine wichtige Gabe, um weltweit viele Projekte der 
Aktion zu ermöglichen. Ein Wegfall oder deutlicher Rückgang der Kollekten hat erhebliche 
Auswirkungen – für die Menschen im globalen Süden, die jetzt schon ihr Leben unter oft 
schwierigsten Bedingungen meistern müssen. Die Kollekte verbindet uns weltweit mit ihnen, ist 
ein Zeichen gelebter Nächstenliebe. 
 

Umso bestärkender war es zu hören und in Zeitungsberichten, im Internet zu lesen, mit wie viel 
Kreativität und überwältigendem Engagement Ehren- und Hauptamtliche in den Gemeinden 
daran gegangen sind, diesen drohenden Rückgang der so wichtigen Mittel auszugleichen. Dafür 
ein ganz herzliches Dankeschön! 
 

Die Corona-Pandemie ist nicht vorüber – sie ist leider mehr als ein kurzer Spuk und wird uns noch 
länger begleiten. Wir können froh und dankbar über ein weitgehend gut funktionierendes 
Gesundheitssystem sein, brauchen nicht um die Versorgung mit Lebensmitteln zu bangen. Das 
sieht in vielen Teilen der Welt anders aus: Corona verschärft auf vielfache Weise den täglichen 
Kampf um das Überleben. 
Hand in Hand mit seinen Partnerorganisationen arbeitet Brot für die Welt an Projekten und 
Hilfen, die diese Situation verbessern. Das ist nur möglich, weil so viele Menschen und 
Kirchengemeinden in Deutschland sehr engagiert und großzügig waren und sind. Und das nicht 
nur zur Weihnachtszeit! 
Nochmals, herzlichen Dank dafür und bleiben Sie Brot für die Welt verbunden! 
 
Helfen Sie helfen. Brot für die Welt  
IBAN: DE10100610060500500500 Bank für Kirche und Diakonie  
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden 

 
In Sierra Leone muss jedes zweite Kind zum Lebensunterhalt der Familien beitragen. Die 
Organisation SIGA in Sierra Leone ermöglicht Kindern und Jugendlichen, in die Schule zu gehen 
und unterstützt die Familien dabei, ihr Einkommen zu erhöhen. Wegen der Corona-Pandemie 
findet der Unterricht draußen statt, unterstützt durch ein staatliches Radio-Lehrprogramm. 

Fotonachweis: SIGA/Brot für die Welt   

  
In Sierra Leone muss jedes zweite Kind zum Lebensun-
terhalt der Familien beitragen. Die Organisation SIGA in 
Sierra Leone ermöglicht Kindern und Jugendlichen, in die 
Schule zu gehen und unterstützt die Familien dabei, ihr 
Einkommen zu erhöhen. Wegen der Corona-Pandemie 
findet der Unterricht draußen statt, unterstützt durch ein 
staatliches Radio-Lehrprogramm. 
Fotonachweis: SIGA/Brot für die Welt  
 _________________________

Online-Vortrag über Chancen und Probleme der Pan-
demie 
„Was wir mitnehmen aus der Zeit der Pandemie“ - unter 
diesem Thema steht eine Online-Veranstaltung mit der 

Theologin Cornelia Coenen-Marx, zu der das Evangeli-
sche Bildungswerk Oberschwaben (EBO) in der Reihe 
„Lesung und Gespräch“ am Dienstag, 25. Januar 2022, 
19.30 Uhr, einlädt. 

 
     --- 
 
Online-Vortrag über Chancen und Probleme der Pandemie  

„Was wir mitnehmen aus der Zeit der Pandemie“ – unter 
diesem Thema steht eine Online-Veranstaltung mit der 
Theologin Cornelia Coenen-Marx, zu der das Evangelische 
Bildungswerk Oberschwaben (EBO) in der Reihe „Lesung und 
Gespräch“ am Dienstag, 25. Januar 2022, 19.30 Uhr
Von der Referentin und ehemaligen EKD-Oberkirchenrätin ist 
aktuell das Buch „Die Neuentdeckung der Gemeinschaft“ 
erschienen, das auf die Erfahrungen der Pandemie Bezug 
nimmt. Diese hat nach Meinung der Autorin nicht nur 
gesellschaftliche Brüche provoziert, sondern auch eine 
zunehmende Vereinsamung und Sehnsucht nach 

Gemeinschaft offengelegt. Kirche und Diakonie sind nach Meinung Coenen
deshalb gefordert, ihre Positionen und Aktivitäten in der Zivilgesellschaft neu zu 
definieren. Der Zugang zu der Veranstaltung wird über die EBO-Homepage 
www.ebo-rv.de freigeschaltet.  

Das EBO bittet um eine Anmeldung über die Website oder per Email info@ebo
oab.de. Die Teilnahme ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. Diese ist 
auch über das Website-Spendenportal möglich.  

 

 

Von der Referentin und ehemaligen 
EKD-Oberkirchenrätin ist aktuell das 
Buch „Die Neuentdeckung der Gemein-
schaft“ erschienen, das auf die Erfah-
rungen der Pandemie Bezug nimmt. 
Diese hat nach Meinung der Autorin 
nicht nur gesellschaftliche Brüche pro-
voziert, sondern auch eine zunehmen-
de Vereinsamung und Sehnsucht nach 

Gemeinschaft offengelegt. Kirche und Diakonie sind nach 
Meinung Coenen-Marx deshalb gefordert, ihre Positionen 
und Aktivitäten in der Zivilgesellschaft neu zu definieren. 
Der Zugang zu der Veranstaltung wird über die 
EBO-Homepage www.ebo-rv.de freigeschaltet. 
Das EBO bittet um eine Anmeldung über die Website oder 
per Email info@ebo-oab.de. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
um eine Spende wird gebeten. Diese ist auch über das 
Website-Spendenportal möglich. 
  

Endlich wieder Kinderkirche 
Hallo Kinder, nach unserem erfolgreichen 
Kinderkrippenspiel freuen wir uns euch wie-
derzusehen. Jeden Sonntag von 10.30 bis 
11.30 Uhr treffen wir uns zur Kinderkirche im 
Gemeindehaus Baienfurt (Öschweg 30).  
Kommt einfach vorbei!! 

 
_________________________

ACHTUNG - 
KEIN KREATIVER MONTAG 
Hohe Infektionszahlen legen es nahe, 
nun in der winterlichen Zeit mit unse-

rem Kreativ-Angebot bis auf Weiteres zu pausieren, weil 
die Temperaturen es nicht erlauben draußen zu gestal-
ten. Sobald Entwarnung von Seiten der Epidemiologen 
kommt nehmen wir selbstverständlich unser Angebot 
wieder auf, aber bis dahin wollen wir lieber auf Abstand 
und vor allem gesund bleiben. 
Wir wünschen trotz der Umstände ein kreatives neues 
Jahr und freuen uns schon auf ein Wiedersehen sobald 
es wieder möglich ist. 
Ihr Kreatives-Montags-Team
 

_________________________
 
 
 
 

Frauenkreis am MITTWOCH, den 12. Januar 2022 fällt 
aus! 
Leider kann ein Treffen auch in diesem Jahr nicht statt-
finden, so dass wir uns Gedanken zur Jahreslosung allein 
machen sollten. Wir können uns vielleicht zu einem ande-
ren Termin dazu austauschen. „Alle, die zu mir kommen, 
werde ich nicht abweisen.“ finden wir im Johannesevan-
gelium, Kapitel 6, Vers 37. 
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Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr und um 15 Uhr  statt. Die regelmä-
ßigen Veranstaltungen als auch die Gottesdienste finden 
unter Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen 
statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein OG Weingarten
Rundwanderung von Fronhofen über Ru-
prechtsbruck nach Möllenbronn 
Wir treffen uns am Dienstag, 18. Jan. 2022 
um 13.00 Uhr  auf dem Festplatz in Wein-
garten zu unserer 1. Wanderung im Neuen 
Jahr. Wir starten in der Dorfmitte Fronhofen, 

vorbei an der Reutener Kapelle nach Ruprechtsbruck, 
entlang dem Baggersee nach Möllenbronn und zurück 
über Bollenberg und Balmbühl. 
Gehzeit ca. 3,0 Std., 10 - 12 km, 140 hm 
Fahrpreis 3,00 € f. Mitglieder  
Eine Einkehr ist nach der Wanderung vorgesehen. Bitte 
aktuelle Pandemie Regeln beachten, sonst dürfen wir Sie 
ggf. trotz Anmeldung nicht mitnehmen.  Aktuell gilt 3G. 
Vesper, Trinken, Stöcke, gutes Schuhwerk (evtl. Wechsel-
schuhe) werden empfohlen 
Anmeldung ab 11.01.22 bei WF J. Frank, Tel. 0751/43287 
oder E-Mail juergen.frank45@gmail.com 
Gäste sind willkommen!
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Mitgliedern, die im Januar ge-
boren sind  wünscht  der   Sozialver-

band VdK Ortsverband Weingarten alles Gute und viel 
Gesundheit und noch ein gutes neues Jahr 
Liebe Grüße  
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende 
Hubert Gärtner Beisitzer 
 

Was sonst noch
 interessiert

DLRG Ortsgruppe Baienfurt  
Trainingspause 
Die Lage durch Corona hat sich zwar seit Anfang De-
zember verbessert, entwickelt sich jedoch aktuell wieder 
zum Schlechteren hin. Deshalb werden wir das regulä-
re Schwimmtraining vorerst nicht durchführen, sondern 
warten auf die Entwicklung der Fallzahlen und politischen 
Entscheidungen in den ersten Schulwochen.Lediglich den 
Anfängerschwimmkurs werden wir im Baienfurter Hallen-
bad weiterführen, da wir mit den wenigen Teilnehmern 
hier noch die Hygienebedingungen erfüllen können. 
Wir wünschen dennoch einen guten Start ins neue Jahr. 
Die DLRG Ortsgruppe Baienfurt
 
Vereinsmeisterschaften 2021 
Am Montag, 8. November fanden unsere Vereinsmeister-
schaften im Hallenbad Baienfurt statt. Nachdem die Wett-
kämpfe 2020 ausgefallen waren, freuten sich viele, dass 
es endlich wieder einen Schwimmwettkampf gibt. Dieses 
Jahr nahmen in Baienfurt 46 Teilnehmer teil. In der glei-
chen Woche fanden an unserem Stützpunkt Bad Wald-
see die gleichen Wettkämpfe mit 34 Teilnehmern statt. 
Die Altersklassen 2015 - 2012 legten 1x 25 m Freistil und 
1x 25 m Brustschwimmen ab, die Altersklassen 2011 und 
älter mussten 1x 50 m Freistil und 1x 50 m Brustschwim-
men absolvieren. 

Ortsgruppe Baienfurt - Platzierungen 
    Jahrgang Platz  
Bürner Maximilian 14 m 1  
Märten Nikolas 14 m 2  
Kaplan Silas 14 m 3  
Dörrer Timo 14 m 4  
Tag Moritz 13 m 1  
Müller Max 13 m 2  
Staudacher Jan 13 m 3  
Tratzyk Martin 13 m 4  
Polka Lio 13 m 5  
Elbs Hanna 13 w 1  
Hummel Leonie 13 w 2  
Herrmann Ronja 13 w 3  
Kanke Mathias 12 m 1  
Wöhrle Mattis 12 m 2  
Weimann Roman 12 m 3  
Geray Belinda 12 w 1  
Steinbach Emily 12 w 2  
Ruf Lorena 12 w 3  
Zahiri Yaron 11 m 1  
Rieger Jonathan 11 m 2  
Janzen Leo 11 m 3  
Müller Anna 11 w 1  
Bentele Lina 11 w 2  
Tratzyk Anna 11 w 3  
Dörrer Leon 10 m 1  
Tag Julian 10 m 2  
Erol Burakcan 09 m 1  
Stör Abiel 09 m 2  
Entner Natalie 09 w 1  
Tratzyk Laura 09 w 2  
Kempter Phil 08 m 1  
Staab Nico 08 m 2  
Stucke Noah 08 m 3  
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Bürner Tomas 07 m 1  
Kaufmann Jusa 06 m 1  
Kaplan Jannis 06 m 2  
Schad Lisa 06 w 1  
Staab Melina 06 w 2  
Mehrle Ida 04 w 1  
Staudinger Lea 04 w 2  
Rieger Jakob 03 m 1  
Gebhart Patrick 02 m 1  
Leonhard Julia 00 w 1  
Rundel Christian 94 m 1  
Müller Rainer 74 m 1  
Wir gratulieren all unseren Wettkampfteilnehmern zu 
den tollen Plätzen. Die jüngste Teilnehmerin in Baienfurt 
war 2021 Annabell Hummel. Die schnellste Schwimmerin 
und somit Vereinsmeisterin 2021 der DLRG Ortsgruppe 
Baienfurt ist Ida Mehrle. Der schnellste Schwimmer und 
unser Vereinsmeister 2021 ist Jakob Rieger. 
Siegerehrung 
Regulär hätte die Siegerehrung für diesen Wettkampf 
im Rahmen der Jahresabschlussfeier am Samstag, 4. 
Dezember stattfinden sollen, bei dem auch Schwimm-
abzeichen ausgegeben und Mitglieder geehrt werden. 
Aus aktuellen Gründen wurde diese große Veranstaltung 
aber abgesagt.  Auch das Training pausiert seit Montag, 6. 
Dezember. Da wir trotzdem allen Wettkampfteilnehmern 
die Urkunden und Medaillen aushändigen wollten, gingen 
wir dieses Mal ganz neue Wege. 

Weihnachtspost 
In kürzester Zeit wurden Urkunden gedruckt, Medaillen 
bestellt, Süßigkeiten gekauft und am Montag, 21. Dezem-
ber fast 100 dicke Briefumschläge gepackt. Für jeden 
Wettkampfteilnehmer, der in Baienfurt oder unserem 
Stützpunkt Bad Waldsee mitgeschwommen war oder ein 
Schwimmabzeichen bestanden hatte, wurde „Weihnachts-
post“ vorbereitet. Denn unsere Trainer in Baienfurt und 
dem Stützpunkt Bad Waldsee hatten sich bereit erklärt 
„ihren“ Kindern die Post noch vor Weihnachten persön-
lich mit dem eigenen Schlitten zu Hause vorbeizubringen. 
Mit einem großen Dank an die Vorstandschaft und un-
sere motivierten Trainer. 
Agnes Müller, Leitung Ausbildung 
DLRG Ortsgruppe Baienfurt
 
Kreisjugendring Ravensburg e. V. 
Online-Workshop: Von der Idee zum fertigen Projekt  
Vereine, Initiativen und Gruppen im Landkreis Ravensburg 
sind auch im Jahr 2022 wieder aufgerufen, Projekte zur 
Förderung der Demokratie, zur Eindämmung von Extre-
mismus und Gewalt gegen Minderheiten, zur Förderung 
des interkulturellen Austauschs und zum Ausbau von Be-
teiligungs- und Mitwirkungsmöglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche zu planen und umzusetzen. 
Wie das konkret aussehen kann, welche Partner*innen 
und Unterstützer*innen notwendig sind und was bei der 
Antragsstellung zu beachten ist, darum geht es in dem 
Online-Workshop „Von der Idee zum fertigen Projekt“. 
Dieser findet am 14.01.2022 von 16 - 18 Uhr statt. 

Online-Workshop: Flipcharts gestalten 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Dienstag, 
den 25.01.2022, von 18 - 20 Uhr, einen Online-Workshop: 
Flipcharts gestalten an. 
Die gute Nachricht: Jeder Mensch kann kreative und 
überzeugende Flipcharts gestalten. Attraktive Schrift und 

kreative Visualisierung sind keine Zauberei und in kürzes-
ter Zeit erlernbar. Die im Workshop erlernten Techniken 
lassen sich in unterschiedlichsten Settings wie Präsentati-
onen, Meetings, Unterricht und Beratung nutzen. Nach An-
meldung erhalten die Teilnehmenden ein Materialpaket. 
Um Anmeldung bis spätestens 17.01.2022 wird gebe-
ten. Mehr Infos und Anmeldung über: www.jukinet.de, 
Kreisjugendring Ravensburg, Tel: 0751-21081, E-Mail:  
t.beck@kreisjugendring-rv.de.
 
Technischen Werken Schussental TWS 
Heizkosten: Mehr Transparenz für Mieter 
Gesetzesnovelle in Kraft getreten - TWS bietet Service für 
Hausverwaltungen und Vermieter bei Umsetzung - Hebel 
für Energieeffizienz 
Mehr Informationen für Mieter und keine Besuche mehr 
zur Verbrauchsablesung der Wärmemessgeräte - das 
sind die wichtigsten Neuerungen der Heizkostenverord-
nung, die seit 1. Dezember bundesweit in Kraft ist. „Das 
ist ein wichtiger Schritt für mehr Effizienz beim Heizen, 
bedeutet aber auch zusätzlichen Aufwand für Vermieter. 
Fernauslesbare Messgeräte werden Pflicht“, informiert 
Jürgen Kienzle, Experte bei den Technischen Werken 
Schussental (TWS). Die Novelle der Heizkostenverord-
nung war einer der letzten Anstöße für Energieeffizienz, 
die die alte Bundesregierung gegeben hat. So dürfen in-
zwischen nur noch Wärmemessgeräte eingebaut werden, 
die aus der Ferne abgelesen werden können. Für den Be-
stand gilt eine Übergangsfrist bis Ende 2026 oder zum 
nächsten Regeltausch der Wärme- und Wasserzähler. 
Politisches Ziel der Regelung ist es, eine höhere Transpa-
renz für Mieter herzustellen: Sie sollen künftig monatlich 
einen Zwischenstand über die verbrauchte Heizenergie 
erhalten, um die Auswirkungen des eigenen Heizverhal-
tens auch in der Abrechnung zu sehen. Und das gilt bereits 
ab Januar 2022 für alle Gebäude, die per Funk ausge-
lesen werden. „Hier unterstützen wir Hausverwaltungen 
und Vermieter nicht nur mit der passenden Messtechnik. 
Unser Service reicht bis zur kompletten Nebenkostenab-
rechnung“, beschreibt Steve Wiesemann, TWS-Geschäfts-
kundenbetreuer. Dieses Angebot hat die TWS in den ver-
gangenen Jahren entwickelt, es gilt überall dort, wo das 
Unternehmen Versorgungsnetze betreibt. 
Die neue Heizkostenverordnung legt fest, dass durch 
das zeitnahe Monitoring Potenziale für Energieeffizienz 
und CO2-Einsparung früher erkannt und gehoben wer-
den können. Zusätzlich ermöglicht die Digitalisierung an 
der Gebäudeschnittstelle auch die Einbindung weiterer 
nützlicher Services: Dazu gehören unter anderem die 
Füllstandsmessungen von Öltanks, die Überwachung 
von Waschräumen auf Feuchtigkeit und die Funktions-
prüfung von Rauchwarnmeldern. Möglich machen diese 
Leistungen Sensoren, die über ein spezielles lokales Funk-
netz (LoRaWAN für Long Range Wide Area Network) auf 
spezielle Anforderung hin kommunizieren.
 
Regierungspräsidium Tübingen 
bietet 2022 landesweit Meisterprüfungen im Beruf 
Hauswirtschaft an - Information über Anmeldeschluss 
und Zulassungsvoraussetzungen
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2022 Meisterprüfungen im Be-
ruf Hauswirtschaft an. Anmeldungen nimmt das Regie-
rungspräsidium Tübingen ab sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschluss-
prüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in  
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MIETGESUCHE

Allen Kunden und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein gutes und gesundes  

neues Jahr 2022. 

Auch in diesem Jahr sind wir mit unserer ganzen 
Leistungsbereitschaft für Sie da und freuen uns  

darauf, für Sie tätig werden zu dürfen.

Jöchle Elektrotechnik GmbH | www.joechle.de
Am Umspannwerk 10 · 88255 Baindt · Fon: 07502 - 6798500

Wir suchen ein neues ZUHAUSE!
Möchten Sie Ihr Haus/Wohnung verkaufen/vermieten?
Oder kennen Sie jemanden der uns weiterhelfen kann?
Dann rufen Sie uns bitte unter  0170-8377409 an. DANKE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf 
gearbeitet hat. Ferner können an der Meisterprüfung 
Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige 
Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben 
einer Meisterin oder eines Meisters nachweisen. Darüber 
hinaus werden auch solche Interessenten zugelassen, die 
durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise 
belegen, dass sie die erforderlichen Kenntnisse und Fer-
tigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen 
und Meister durch einen berufsbegleitenden Vorberei-
tungslehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen 
Träger der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen wie bei-
spielsweise die Fachschulen, Berufsschulen oder Ver-
bände bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an 
einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, 
wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Infor-
mationen sind auf der Internetpräsenz des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter Anmeldung zur Meisterprü-
fung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin 
(baden-wuerttemberg.de) abrufbar. Anmeldungen für die 
Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirtschaft - Fach-
richtung Hauswirtschaft Bad Waldsee und für die Aka-
demie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell, beide 
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg, müssen bis spätestens Montag, 21. März 2022 
eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte 
Justus-von-Liebig-Schule Göppingen, Christian-Grünin-
ger-Straße 12, 73035 Göppingen und Berufsschulzent-
rum Radolfzell, Alemannenstraße 15, 78315 Radolfzell  
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales, 
Gesundheit und Integration Baden-Württemberg ist Mon-
tag der 14. Juni 2022. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regie-
rungspräsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 
72072 Tübingen gerichtet werden. 
Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen die 
Prüfungstermine mit. 

Bitte Abstand halten! Zu Ihrer und unserer Sicherheit!

1,50 m 1,50 m
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ZU VERSCHENKEN

STELLENANGEBOTE

Am Umspannwerk 10
88255 Baindt
F 07502/67985-00
www.joechle.de

Elektriker/Elektroniker
„Deine Vorteile bei uns“: Unbefristete Festanstellung, vielseitige 
und abwechslungsreiche Projekte, erfolgreiches und engagiertes 
Team, kollegiales Miteinander, neues Firmengebäude, gezielte 
Weiterbildungsmöglichkeiten und eigenes Firmenfahrzeug.

„Dein Profil“: Abgeschlossene Ausbildung, selbständige Arbeits-
weise, Kunden- und serviceorientiertes Handeln, Flexibilität, 
Leistungsbereitschaft, Teamgeist und soziale Kompetenz 

Schicke uns deine vollständige Bewerbung an:

Wir suchen dich !

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 23. 01. 2022. Mehr Informationen:
www.weltpartner.de/karriere
WeltPartner eG, Ravensburg-Erlen

JOBSWir stellen ein:

Marketing Manager (m/w/d)
Vollzeit (38,5 Std./Woche), auch Teilzeit möglich
unbefristet - frühestmöglich

Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Teilzeit (20 Std./Woche)
unbefristet - frühestmöglich

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Teilzeit (30 Std./Woche),
unbefristet - ab 01.03.2022

Lager & Logistik (m/w/d)
Vollzeit (38,5./Woche), auch Teilzeit möglich
unbefristet - frühestmöglich

Haben Sie Lust, mit Ihrer Tätigkeit den Fairen Handel
zu fördern und so die Welt positiver zu gestalten? Dann
kommen Sie in unsere Fair Trade Genossenschaft!

SACHBEARBEITER FÜR DIE TECHNISCHE 
DOKUMENTATION  (m/w/d) in Teil-/Vollzeit
fpt Robotik GmbH & Co. KG

Schattbucher Straße 10, 88279 Amtzell
Tel.: +49 7520 9513-0, Mail: bewerbung@fpt.de
www.fpt.de

IKEA Ektorpsofa
viersitzig mit Hocker in rot gut erhalten an Selbstabholer zu verschen-
ken.01575-3997858

Freundliche, zuverlässige Haushaltshilfe ab sofort
gesucht für älteren Herrn, Raum Wolpertswende, 3/ Woche je 2-
3Stunden;FS erforderlich, Minijob; Tel. 0177 3415790

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

Schulvorstellung 
Realschule Weingarten

Liebe Eltern der Viertklässler,
aus Pandemiegründen kann der Tag der Offenen Tür, der Info-Tag, 
nicht wie geplant stattfinden. Alternativ bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, unsere Schule bei einer Hausführung in Präsenz persönlich 
kennenzulernen. Lehrkräfte der Realschule Weingarten zeigen Ihnen 
die Schule, informieren Sie und stehen Ihnen für Ihre Fragen zur Ver-
fügung.

Termine:
Donnerstag, 20.01.2022; 16.00 Uhr
Donnerstag, 20.01.2022; 17.00 Uhr

Freitag, 21.01.2022; 16.00 Uhr
Freitag, 21.01.2022; 17.00 Uhr

Wenn Sie erwägen, Ihr Kind für die Bili-Klasse anzumelden, haben Sie 
im Anschluss an die Schulvorstellung die Möglichkeit zum verpflich-
tenden Beratungsgespräch.
Gerne laden wir Sie ein, sich auf der Homepage 
www.realschule-weingarten.de die Videobeiträge anzusehen.

Bitte beachten Sie die 2G-Regel. Die Teilnahme ist nur für ein Eltern-
teil und Ihr Kind möglich. Eine vorherige Anmeldung ist zwingend 
erforderlich (bis spätestens 19.01.2022).
poststelle@rs-weingarten.schule.bwl.de
0751 / 56 19 21-10

Wir freuen uns auf Sie! Die Schulleitung

 
 Informationsnachmittage an der Realschule Weingarten 

 Wir laden alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen sowie einen Elternteil, zu einer  
 Informationsveranstaltung über die Realschule Weingarten am 

Dienstag, 09. und Mittwoch, 10. Februar 2021 
 ein. Die Schulvorstellung findet in Kleingruppen nach vorgegebenen Hygienevorkehrungen um 15:00 Uhr, 16:00 
 Uhr und 17:00 Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit um 16:45 Uhr und 17:45 Uhr zur individuellen Beratung und  
 zum verpflichtenden Beratungsgespräch für den bilingualen Zug (telefonische Anmeldung erforderlich).  
 Den Info-Film über unsere Schule finden Sie auf unserer Homepage  www.realschule-weingarten.de 

Persönliche Anmeldungen zur Aufnahme in Klasse 5: 
 

ab Montag 22. Februar 2021 (8:00 – 12:00 Uhr) und an den Tagen 
Mittwoch,   10. März 2020, 07:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag, 11. März 2020, 07:30 – 18:00 Uhr 

 Eine vorherige telefonische Anmeldung unter 0751-56192110 ist zwingend erforderlich! Wir benötigen zur  
 Anmeldung die Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 im Original, eine Kopie der Halbjahresinformation und den 
 Masernschutznachweis. 2021 haben Sie ausnahmsweise die Möglichkeit die Anmeldung per Post zu tätigen. 
 

 

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig bis 31.01.2022, solange Vorrat reicht, nur gültig für 
BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Geprüfte Qualität,
natürlich von BayWa

BayWa
BauGesund

baywa-baugesund.de

Immer ein gutes Baugefühl

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-79 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

Eiche Schiffsbodenparkett 3-Stab, gebürstet
- Oberfläche matt lackiert
- Format: 200 x 2.390 x 11 mm
- Nutzschicht: ≥ 2,5 mm
- 3-Schichtparkett, imprägniert
- „ClickItEasy“ Verbindung
- Fußbodenheizung geeignet!
Art. Nr. 2073466

Mo-Fr.    7.00 – 17.00 Uhr
Sa.          7.30 – 12.00 Uhr

m²   29,95

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Hausmeisterservice Oktay
Winterdienst | Grünanlagenpflege | Fensterreinigung 
Gebäudereinigung | Haussitting | Mülldienst
Tel. 0176 42032912, E-Mail: dienstleistung-oktay@gmx.de

VERANSTALTUNGEN


